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INFORMATIONSBLATT FÜR DEN MARKT PRIEN AM CHIEMSEE

An alle Haushalte

Umgeben von viel Grün – so wunderschön eingebettet liegt unsere 
Seegemeinde Prien.  
Der Kunst-Fotograf Mathias Stampfl hat bei einem seiner Flüge 
die bezaubernde Landschaft rund um Prien in einer Luftaufnahme 
ganz wunderbar festgehalten.  

Prien inmitten wunderschöner Natur 

Ausgabe Nr. 431 
15. Juni 2020
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Bürgermeisterbrief

Liebe Prienerinnen und Priener, 

über einen Monat ist es nun her, 
dass ich mein Amt als Ihr neuer Bür-
germeister antreten durfte. Die Ver-
eidigung im Rahmen der ersten Sit-
zung des neu zusammengesetzten 
Gemeinderats war dabei ein ganz 
besonderes Ereignis für mich. Als 
ich dabei das erste Mal die Amts-
kette mit dem Priener Wappen an-
legen durfte, spürte ich die Bedeu-
tung und Verantwortung dieses Amts 
im wahrsten Sinne auf den Schul-
tern. 

Am 27. Mai fand dann die konstitu-
ierende Sitzung des Bayerischen Ge-
meindetags Kreisverband Rosenheim 
statt. Meine Bürgermeisterkollegin-
nen und -kollegen im Landkreis 
wählten mich im Rahmen dieser Sit-
zung in den Vorstand. Ein enormer 
Vertrauensbeweis, da ich ja als po-
litischer »Newcomer« diesem wich-
tigen Gremium angehöre. Meine bis-
herige Tätigkeit in der Kommunal-
aufsicht am Landratsamt Rosenheim 
war hier sicherlich förderlich, da ich 
stets großen Wert auf eine sehr gute 
Zusammenarbeit mit den Gemein-
den gelegt habe. Mit meiner Tätig-
keit für den Bayerischen Gemeinde-
tag kann ich nun an diese bisherige 
erfolgreiche Arbeit anknüpfen und 
auch die Interessen Priens auf einer 
weiteren Ebene vertreten. 

Nur zwei Tage später fand die kon-
stituierende Sitzung des Abwasser- 
und Umweltverbands statt. Hier 
stand die Wahl eines neuen Ver-
bandsvorsitzenden an und ich habe 
dem Gremium den Ersten Bürger-
meister aus unserer Nachbarge-
meinde Rimsting zur Wahl vorge-
schlagen. Diesem Vorschlag ist die 

Verbandsversammlung einstimmig 
gefolgt. Ich bin mir sicher, dass An-
dreas Fenzl mit seiner ruhigen und 
ausgleichenden Art den Verband die 
nächsten sechs Jahre sehr gut füh-
ren wird. Für Prien konnte ich einen 
der beiden Posten des stellvertre-
tenden Vorsitzenden sichern. Auch 
hier steht natürlich die Zusammen-
arbeit mit unseren Nachbargemein-
den rund um den Chiemsee im Vor-
dergrund; ohne die erfolgreiche Ar-
beit des Abwasser- und Umweltver-
bands sähe unsere Region nämlich 
deutlich anders aus – und das meine 
ich jetzt nicht im positiven Sinne! 
Von daher ist es wichtig, die erfolg-
reiche Verbandsarbeit der vergange-
nen Jahrzehnte mit aller Kraft fort-
zusetzen und auch über eigene 
Maßnahmen im Kanalnetz die Funk-
tionalität und Kapazität der Ver-
bandskläranlage dauerhaft zu si-
chern. 

Natürlich kam die Sacharbeit in 
Prien im vergangenen Monat auch 
nicht zu kurz. Aufgrund der weiter-
hin geltenden Öffnungsverbote für 
das Prienavera Erlebnisbad haben 
wir uns dazu entschlossen, kurzfris-
tig den Erlenweg von Grund auf zu 
sanieren. Die Straße bekommt nun 
einen komplett neuen Unterbau, 
neue Wasserleitungen werden ver-
legt und auch der Kanal wird erneu-
ert und bei dieser Gelegenheit gleich 
im Durchmesser vergrößert, damit 
wir mit einem größeren Rückstau-
volumen für künftige Starkregen-Er-
eignisse bestens gerüstet sind. 

Für unseren Einzelhandel und ganz 
besonders für unsere Gastronomen 
und Hoteliers gab es auch ersten 

Grund zur Freude: Zum 30. Mai 
durften die Hotels wieder ihre Türen 
für touristische Übernachtungen öff-
nen und diese neu gewonnene Frei-
heit wurde von den Gästen zum 
Pfingstwochenende schon sehr gut 
angenommen. Bereits zuvor konnten 
unsere Gastronomen wieder öffnen 
und das tun, wofür alle von ihnen 
mit großer Leidenschaft brennen: 
kochen, servieren, den Gästen kuli-
narische Freuden bereiten und auf 
diese Weise unsere Heimat und un-
ser Ortsbild beleben. Wo es der 
Platz erlaubt, haben wir übrigens 
unbürokratisch dafür gesorgt, dass 
die Freischankflächen kurzfristig er-
weitert wurden, um trotz Mindest-
abstand möglichst vielen Gästen das 
Erlebnis Gastronomie zu ermögli-
chen – und auf diese Weise natür-
lich auch unseren Gastwirten kräftig 
unter die Arme zu greifen. 

Hoffen wir, dass es weiter aufwärts 
geht – und meine Bitte an Sie:  
Bleiben Sie gesund! 

 

 

Herzlichst Ihr 

 

 

Andreas Friedrich 
Erster Bürgermeister 



Der Priener Wertstoffhof nimmt 
auch Elektroschrott entgegen.

FUNDSACHEN 
Mai 2020
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Fundbüro im Rathaus Prien 
Tel. 08051/60643

Sitzungs- 
Termine 

Bauausschuss:  
Dienstag, 16.6., 18 Uhr 

Hauptausschuss:  
Mittwoch, 17.6., 18 Uhr 

Marktgemeinderat: 
Mittwoch, 24.6., 18 Uhr 

Bitte die Mülltonnen  
zum Leerungstermin ab 6.00 Uhr 

morgens bereitstellen!

Termine der 
Müllabfuhr 
RESTMÜLLBEHÄLTER 

Dienstag, 23.6. 
Dienstag, 7.7. 

Müll-Großbehälter 

Donnerstag, 18.6. / 25.6. 
Donnerstag, 2.7. / 9.7. 

(Erstleerungen) 

ALTPAPIER »Blaue Tonne«  

Dienstag, 23.6. 
 

Öffnungszeiten  
Wertstoffhof 
Montag                geschlossen 

Dienstag     13.00–16.00 Uhr 

Mittwoch    13.00–18.00 Uhr 

Donnerstag 13.00–16.00 Uhr 

Freitag         8.00–12.00 Uhr 
             + 13.00–16.00 Uhr 

Samstag       8.00–12.00 Uhr

Bürger- 
Sprechstunden 
bei Ersten Bürgermeister 

Andreas Friedrich 

Mittwoch, 8.7. 
von 16 – 18 Uhr 

im Bürgermeisterzimmer des 
Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07) 

Bitte Termin vereinbaren:  
Tel. 08051/606-11 oder -12 
E-Mail: buergermeister@prien.de 

bei 2.  Bürgermeister  
Michael Anner 

jeden Montag 
von 8.30 – 10.15 Uhr 

——————  
bei 3.  Bürgermeister  
Martin Aufenanger 

jeden Donnerstag 
von 8.00 – 10.00 Uhr  

Termine bitte vereinbaren unter  
Tel. 08051/606-11 oder -12 
E-Mail: buergermeister@prien.de 

20-045  Geldbetrag 
20-046  Kette 
20-047  Geldbetrag 
20-048  Armband 
20-026  Uhr 
Diverses aus dem Prienavera  

Mittwoch, 17. Juni, 9 bis 11.30 Uhr 

Umweltmobil  
am Priener Wertstoffhof

Für die Sammlung von Problem-
abfällen wird am Mittwoch,  
17. Juni, von 9 bis 11.30 Uhr 
das Umweltmobil des Landkrei-
ses Rosenheim am Wertstoffhof 
in Prien bereitstehen.  

Zum Umweltmobil können 
grundsätzlich alle Problemabfälle 
aus Haushalten kostenlos  
gebracht werden, wie z. B. Farb- 
und Reinigungsmittelreste, Che-
mikalien, Verdünner, Holz- und 
Pflanzenschutzmittel, Haushalts-
batterien, Säuren, Laugen und 
Ölfilter.  

Nicht angenommen werden:  
Altöl, Kfz-Batterien, LED’s, 
Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren und Dispersionsfarben. 
Diese Stoffe können in haus-
halbsüblichen Mengen bei den 
gemeindlichen Wertstoffhöfen 
bzw. bei den Verkaufsstellen ab-
gegeben werden.  

Bitte beachten: Vor Eintreffen 
des Umweltmobils bitte keine 
Problemabfälle am Wertstoffhof 
unbeaufsichtigt abstellen. Die 
Problemabfälle bitte nur in ge-
schlossenen Gefäßen (am besten 
in Originalverpackung) anliefern.  

Weitere Auskünfte im Landratsamt, Tel. 08031/392-4312 od. -4306 
abfallberatung@lra-rosenheim.de

Rückschnitt von Bäumen und 
Hecken an Straßen und Wegen

Bäume, Sträucher und sonstige 
Anpflanzungen auf Grundstü-
cken dürfen die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs nicht 
behindern. So können z. B. kei-
ne ausreichenden Sichtverhält-
nisse mehr bestehen und sich 
Verletzungsgefahren für Fußgän-
ger sowie Beschädigungen an 
Fahrzeugen ergeben. Ebenso 
können Verkehrszeichen ver-
deckt werden.  
Solche Anpflanzungen müssen 
daher regelmäßig von den 
Grundstücksbesitzern auf das 
erforderliche Maß zurückge-
schnitten werden. Die vorge-
schriebenen Maße können dem 
untenstehenden Schaubild 
»Lichtraumprofil« entnommen 
werden.  

An Straßeneinmündungen und  
-kreuzungen müssen Hecken, 
Sträucher und andere Anpflan-
zungen stets so niedrig gehalten 
werden, dass eine ausreichende 
Übersicht für die Kraftfahrer ge-
währleistet ist. Diese Anpflan-
zungen dürfen im Allgemeinen 
nicht höher als 80 Zentimeter 
sein, gemessen von der Straßen-
oberkante aus.  
Die Gemeindeverwaltung bittet 
die Bürger, dafür Sorge zu tra-
gen, dass diese Richtlinien ein-
gehalten werden. Es geht auch 
um die Sicherheit im Straßen-
verkehr.  
Bei Rückfragen stehen die Mit-
arbeiter im Ordnungsamt unter 
Telefon 08051 / 606-48 gerne 
zur Verfügung. 
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Unterstützung für  
Atzinger Feuerwehrjugend   

Foto: Hötzelsperger  

Auch wenn derzeit aufgrund von 
Corona keine größeren Zusam-
menkünfte bei der Feuerwehr in 
Atzing möglich sind, sind die Mit-
glieder dennoch aktiv. Unter an-
derem wird für die neu gegründe-
te Jugendfeuerwehr im Keller des 
Vereinshauses ein Umzieh- und 
Vorbereitungsraum eingerichtet. 
Georg Müller, der zusammen mit 
Anna Boggusch die Jugendfeuer-

wehr leitet, machte sich dieser 
Tage daran, die von der Gemein-
de Prien finanzierten vier Doppel-
Schränke mit acht Spints vorsich-
tig über die Treppe in den Keller 
zu verfrachten. Als dies die we-
gen einer Besprechung zufällig 
anwesenden Vertreter des Förder-
vereins bemerkten, packten sie 
gleich mit an – zu viert war die 
Arbeit schnell getan. hö 

Packten kräftig mit an: (v. li.) Fördervereins-Vorsitzender Peter Böttinger, 
Beirat und Gemeinderat Gerhard Fischer, Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich und Feuerwehrkamerad Georg Müller. 

Prien hoid zam!  
Malwettbewerb-Sieger stehen fest 

Die Prien Marketing GmbH 
hat in Zeiten von Corona 
einen Malwettbewerb un-
ter dem Motto »Was 
machst du in Prien am 
Chiemsee am liebsten?« 
ausgerufen, an dem junge 
Nachwuchskünstler bis 
Anfang Mai ihre Kreatio-
nen einreichen konnten. 
Die Jury hatte die »Qual 
der Wahl« unter den zahl-
reichen Einsendungen. 
Der erste Preis ging an Mi-
chael Pfaffinger (3 J.) mit 
dem Titel: »Wenn ich an 
Prien denke, dann fällt mir 
unser Badeplatz Schöll-
kopf ein. Die Vögel schau-
en auf den schönen 
Chiemsee mit den schö-
nen Segelbooten.« Den 
zweiten Platz belegt Vero-
nika Stadler (7 J.) mit: 
»Ich gehe mit meiner Fa-
milie gerne am See wandern« 
und der dritte Preis ging an das 
Bild »Gaufest 2015 in Prien« ge-
malt von Sebastian Lackerschmid 
(9 J.). Die Auswahl fiel schwer – 

damit nicht alle anderen beteilig-
ten Künstler leer ausgehen, be-
kam jedes Kind eine Kleinigkeit, 
die man sich im Tourismusbüro 
Prien abholen konnte. red

Foto: Prien Marketing GmbH

Der Sieger des Malwettbewerbs ist Mi-
chael Pfaffinger (3 Jahre); ihm gratulierte 
die Geschäftsführerin der Prien Marketing 
GmbH Andrea Hübner recht herzlich und 
überreichte dem jungen Künstler einen 
Gutschein im Wert von 15 Euro. 

  
Neueröffnung unseres Trainings- 
bereiches nach Renovierung und  
Modernisierung mit neuen Trainings-Geräten.

Ab dem 08.06.2020 ist in Bayern wieder Fitnesstraining möglich. 

Unsere Öffnungszeiten
Mo-Fr   6:30 - 21:30 Uhr
Sa-So-Feiertag  9 - 18 Uhr 
Sonn- und Feiertag  9 - 13 Uhr (vom 12.07.-13.09.)

Wir freuen uns, Sie endlich wieder zum Training begrüßen zu  
dürfen und haben einen umfangreichen Hygieneplan für Ihre 
Sicherheit beim Training und in den Kursen entwickelt. 

Unsere Monatsangebote im Juni
• Bergsteiger-/ Bikermassage 20 Min. für 26,90 €
• 10 + 2 Punktekarte Kurse für 119 €

Unsere Physiotherapie inkl. gerätegestützte Krankengymnastik ist im Normalbetrieb 
mit erhöhten Hygienestandards geöffnet. Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
auf unserer Website unter www.aktiva-medici.de oder bei facebook/instagram.

 

Öffnung Trainingsbereich

 AKTIVA MEDICI AG 
Hochfellnstraße 1 • D-83209 Prien am Chiemsee  • Telefon +49 (0) 8051-96 56 88-0 

prien@aktiva-medici.de • www.aktiva-medici.de

Jetzt Probetraining vereinbaren!
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M A L E R F A C H B E T R I E B   
H E B E B Ü H N E N V E R L E I H

Priener Straße 47 · 83209 Prien/Siggenham
Telefon 08051/65212
Telefax 08051/92580
Mobil 0171/4457882 

maler-hoetzelsperger@t-online.de

08051 -959477
0152 -03788066

TAXI
Hötzelsperger

seit 1993

KunstZeit: Kunst to go 
Die Öffentlichkeit braucht Kunst 
und die Kunst braucht ihr Publi-
kum – da die »Priener Kunst-
Nacht« 2020 nicht stattfinden 
kann, stellt die Prien Marketing 
GmbH über die Sommermonate 
Kunstwerke in der Marktgemein-
de aus. Die Premiere der »Prie-
ner KunstNacht« vergangenen 
Jahres hat große Resonanz er-
fahren. Angesichts der derzeiti-
gen Corona-Situation kann sie 
heuer nicht wie geplant stattfin-
den. Die Prien Marketing GmbH 
wird daher neue Wege gehen 
und neu mit der »KunstZeit« ei-
ne abgeänderte Version realisie-
ren. Dabei begegnet dem Be-
trachter Kunst auf Schritt und 
Tritt beim Flanieren durch das 
Ortszentrum von Prien.  
Unter dem Motto »KunstNacht 
to go« wird seit Anfang Juni bil-
dende Kunst verschiedenster 
Gattungen in Schaufenstern, Ge-
schäften und im öffentlichen 
Raum präsentiert. Zudem wird 
der Wendelsteinpark zu einem 
mediterranen Kunstgarten. Vie-
lerorts gibt es dauerhaft Skulp-
turen und Wandmalerei zu be-
staunen – Interessierte können 
an einem Gewinnspiel zum The-
ma »KunstOrte« teilnehmen. 

Der Priener Künstler Mathias 
Stampfl hat auf acht fotografi-
schen Bildausschnitten span-
nungsvoll inszenierte Details 
festgehalten, die es zu entde-
cken gilt. red

Foto: Andreas Kuhnlein  

Die imposante Holzskulptur 
»Kaiser« von Andreas Kuhnlein 
wird im Wendelsteinpark zu be-
staunen sein.
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Als Erstes kam die erneute Billigung des Vor-
entwurfs zur Änderung des Bebauungsplans 
»Flugplatz West« zur Sprache. Diese Ände-
rung war nötig geworden, da das Landrats-
amt Rosenheim (LA RO) als Genehmigungs-
behörde die Befreiung von den Festsetzungen 
dieses Bebauungsplans für das Vorhaben 
zum Bau eines Mehrfamilienhauses in der 
Seestraße als nicht zulässig befunden hatte. 
In dem im März beschlossenen Vorentwurf 
zur Änderung habe das LA RO nun einen for-
malen Fehler festgestellt, der zur Überarbei-
tung und einer erneuten Billigung des Vorent-
wurfs durch das Gremium führe, wie Thomas 
Lindner von der Bauverwaltung ausführte. 
Der Bauausschuss stimmte dem neuen Vor-
entwurf einhellig zu. 

Grundflächenzahl relevant 
Es folgte der Bauantrag zum Abbruch des 
Wohnhauses und Errichtung eines Fünf-Fa-
milien-Hauses im Renkenweg. Es existiere 
dort kein Bebauungsplan, wie Alexander 
Zenk von der Bauverwaltung ausführte. Ein 
Teil des Grundstücks liege im Überschwem-
mungsgebiet. Das Vorhaben besitze eine 
Grundfläche von 229 Quadratmetern, das 
Grundstück umfasse 800 Quadratmeter, 
weshalb die Grundflächenzahl 0,29 betrage 
(GRZ: gibt an, welchen Anteil das Haus auf 
einem Grundstück hat, Anm. d. Red.). Die 
GRZ des Bezugsfalls weise 0,23 auf, so 
Zenk. Auch die GRZ der näheren Umgebung 
liege deutlich unter der des Bauvorhabens. 
Das Vorhaben füge sich damit nicht in die nä-
here Umgebung ein. Die Verwaltung empfeh-
le, das Einvernehmen zu verweigern.  

Lockere Bebauung im sensiblen Gebiet 
Wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(Überparteiliche Wählergemeinschaft, ÜWG) 
sagte, existiere dort eine eher lockere Bebau-
ung. Mit dem genehmigten Vorhaben würde 
man einen Bezugsfall schaffen, der den Cha-
rakter des Gebiets nahe dem Chiemsee-Ufer 
verändern würde. Michael Anner (CSU) 
schloss sich dieser Haltung an. Er sei dafür, 
die lockere Bebauung beizubehalten. Gun-
ther Kraus (CSU) sagte, das Gebiet dort sei 
sensibel. Die Bebauung zum Ortsrand hin 
solle locker auslaufen. Gerhard Fischer 
(ÜWG) gab zu bedenken, dass auch die Park-
plätze dort schnell ausgelastet seien. Der Bau 
passe in seiner Größe dort nicht hin. Das Gre-
mium schloss sich dieser Haltung einhellig 
an und verweigerte dem Bauherrn das ge-
meindliche Einvernehmen.  

Diskrepanz zum geltenden Recht  
Dem schloss sich der Bauantrag zur Errich-
tung eines aufgekiesten Parkplatzes im Ho-
hertinger Weg an. Mit dem 22 Meter langen, 
230 Quadratmeter großen Parkplatz habe 
das dort ansässige Unternehmen Stellplätze 
für seinen Fuhrpark schaffen wollen, wie 
Zenk ausführte. Das Areal liege im Außenbe-

reich und sei für landwirtschaftliche Zwecke 
vorgesehen. Die Verwaltung empfehle, das 
Einvernehmen zu verweigern. Wie Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich (ÜWG) sagte, 
weiche bei ihm sein Bauchgefühl von der 
rechtlichen Seite ab. Das Unternehmen be-
nötige die Stellplätze, der Flächennutzungs-
plan sehe aber nur eine landwirtschaftliche 
Nutzung vor. Man müsse sich Gedanken ma-
chen, wie man dem örtlichen Betrieb unter-
stützen könne.  

Lösung für Betrieb gesucht 
Michael Anner (CSU) sagte, ihm missfalle, 
dass der Unternehmer ohne Genehmigung 
bereits gebaut habe. Er sei aber auch dafür, 
zur Entlastung der Firma nach einer Lösung 
zu suchen. Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich (ÜWG) ergänzte, im jetzigen Fall 
drohten dem Unternehmen ein Bußgeld vom 
LA RO sowie Zwangsmaßnahmen. Das Gre-
mium käme nicht umhin, sein Einvernehmen 
zu verweigern. Man könne aber darüber hi-
naus dem Marktgemeinderat empfehlen, eine 
Satzung aufzustellen, mit der der Bau als 
Ausnahme genehmigt werden könne. Dem 
schloss sich das Gremium einhellig an. 

Einvernehmen im Gremium 
Danach stand der Bauantrag zur Nutzungs-
änderung der Räume der Gestaltungstherapie 
in eine Station mit 19 Patientenzimmern so-
wie dem Neubau einer unterirdischen Tech-
nikzentrale Am Roseneck auf der Agenda, 
wie Zenk erklärte. Ersteres sei unproblema-
tisch, die Technikzentrale indes überschreite 
die vorgegebenen Baugrenzen. Mit dem be-
stehenden Lichthof gebe es aber einen Be-
zugsfall, so dass eine Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans möglich sei. 
Das Gremium schloss sich dieser Haltung 
einstimmig an. 

LA RO anderer Meinung 
Als Nächstes kam der Bauantrag zum Ab-
bruch und Errichtung einer Doppelhaushälfte 
mit Doppelgarage in der Elpertinger Straße 
zur Sprache, dem das Gremium im Februar 
sein Einvernehmen verweigert hatte, da sich 
das Vorhaben aufgrund seiner Wand- und 
Firsthöhe nicht in die nähere Umgebung ein-
füge. Wie Zenk mitteilte, sei das LA RO zu ei-
ner anderen Einschätzung gekommen, da es 
einen Bezugsfall in der Nachbarschaft aus-
mache. Dessen Grundfläche weise 183 Qua-
dratmeter sowie eine Wandhöhe von 5,50 
Meter auf. Das Vorhaben plane eine deutlich 
geringere Grundfläche von 166 Quadratme-
tern, so dass die nur um 20 Zentimeter höhe-
re Wandhöhe von 5,70 Meter damit kompen-
siert werde, so die Ansicht des LA RO.  

Gremium uneinig 
Das LA RO gebe der Marktgemeinde die 
Möglichkeit, erneut abzustimmen, anderen-
falls würde es das gemeindliche Einverneh-

men ersetzen. Michael Anner (CSU) sagte, er 
bleibe dabei und werde erneut nicht zustim-
men. Die Abstimmung ergab ein 7:2 für das 
Bauvorhaben. Dagegen hatten Michael Anner 
und Gunther Kraus (beide CSU) gestimmt. 
Dafür waren Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich (ÜWG), Hans Wallner (CSU), Sonja 
Werner (Die Grünen), Leonhard Hinterholzer 
(Die Grünen), Gerhard Fischer (ÜWG), Mar-
tin Aufenanger (Freie Priener, FP) und Sonja 
Niemeyer (Bürger für Prien, BfP).  

Vorhaben fügt sich ein 
Beim nächsten Tagungspunkt war sich das 
Gremium wieder einig. Der Antrag auf Vorbe-
scheid betraf den Anbau einer Wohneinheit 
in der Lujo-Brentano-Straße, der sich in die 
nähere Umgebung einfüge, wie Zenk aus-
führte. Der Bauausschuss erteilte dem Vorha-
ben einhellig sein Einvernehmen. 

Straßensanierung des Erlenwegs 
Es folgte die Vergabe von Bauleistungen zur 
Sanierung des Erlenwegs, der normalerweise 
im Hauptausschuss beraten werde. Die Sit-
zung sei aber ausgefallen, wie Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG) erklärte. Da 
das Prienavera und die Stippelwerft aufgrund 
der Corona-Beschränkungen derzeit noch ge-
schlossen seien, eröffne sich die Möglichkeit, 
die Zufahrtstraße dorthin zu sanieren. Dabei 
sollen die Wasserleitungen erneuert und der 
Regenwasserkanal vergrößert werden. Das 
wirtschaftlichste Angebot zur Straßensanie-
rung stammte von der Firma Wohlschlager 
aus Prien mit einer Angebotssumme von 
99.500 Euro. Das Gremium erteilte diesem 
Unternehmen einstimmig den Auftrag, eben-
so wie für die Arbeiten zur Erneuerung der 
Wasserleitung, für die die Firma Wohlschla-
ger auch mit knapp 50.000 Euro das wirt-
schaftlichste Angebot abgegeben hatte.   pw         

Aus der Sitzung des Bauausschusses vom 19. Mai 
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Als Erstes wollte die Geschäftsführerin der 
Prien Marketing GmbH (PriMa) Andrea Hüb-
ner dem neu gewählten Gremium ihre Arbeit 
vorstellen. So gehörten zu ihrem Aufgabenge-
biet neben dem Marketing, dem Tourismus-
büro und dem Veranstaltungs-Management 
auch die Bücherei, die Gärtnerei sowie die 
Galerie im Alten Rathaus und das Kronast-
haus. Aus der Vielzahl der Veranstaltungen 
hob sie den neu ins Leben gerufenen Herren-
chiemsee-Lauf, die Priener Kunst-Nacht, das 
Straßenkunst-Festival sowie die zwei überaus 
beliebten Christkindl-Märkte auf der Frauen-
insel und am Marktplatz hervor. Das seit Jah-
ren gut besuchte Straßenmusikfestival Swin-
ging Prien sei neu ausgerichtet worden. Der 
Name stehe nicht für eine bestimmte Musik-
richtung, sondern für ein Lebensgefühl.  

Einblick ins Tourismusbüro 
Anschließend gewährte der Leiter des Touris-
musbüros Florian Tatzel Einblick in seine Ar-
beit. Der wichtigste Bereich sei der Verkauf 
von Unterkünften. Dazu nutze man das mo-
derne, professionelle Reservierungssystem 
IRS 18, das in der Planungsregion 18 (Süd-
ost-Oberbayern) von acht Verbänden genutzt 
werde. Damit wolle man Prien im Internet 
gut auffindbar machen. Die Aufschläge, die 
die großen Online-Portale wie HRS, Boo-
king.com usw. verlangten, würden auf den 
Gast umgelegt. Anfragen zu Übernachtungen 
seien sofort nach Bekanntgabe, dass wieder 
vermietet werden dürfe, eingegangen, so Tat-
zel. Die ersten vier Familien, die anreisten, 
würden mit einem Korb mit Waren der Di-
rektvermarkter begrüßt.  

Viele Tätigkeitsbereiche 
Im Weiteren gehörten zu seinem Tätigkeits-
bereich auch das Ticketbüro und das Melde-
wesen. Prien sei damals die erste Chiemsee-
Gemeinde gewesen, die das elektronische 
Meldeverfahren eingeführt habe. Sein Büro 
habe darüber hinaus die längste Öffnungszeit 
am Chiemsee. Neben der Beratung zu Unter-
künften, die von der kleinen Pension über Fe-
rienwohnungen bis hin zur modernsten Ho-
tellerie reichten, würde sein Team auch vor 
Ort die Klassifizierung der Unterkünfte vor-
nehmen. Sein Haus biete dazu als Service-
Center einen mit Zeitungen ausgestatteten 
Lesebereich, freies WLan sowie ein 24-Stun-
den-Terminal. Wie Hübner weiter ausführte, 
sei die Bücherei sehr beliebt und biete mit 
Kinderprogrammen, Seniorenfrühstücken 
und Lesungen ein breites Rahmenprogramm. 
Mit der Gärtnerei könne man auf »Männer für 
jede Situation« zurückgreifen, die Hilfe für 
verschiedenste Projekte leisteten. 

Kunst-Nacht wird zur Kunst-Zeit 
Aufgrund der Corona-Beschränkungen habe 
man die heurige Kunst-Nacht in eine Kunst-
Zeit umgewandelt habe, bei der ab 12. Juni 

in Geschäften, in Schaufenstern, in der Gale-
rie sowie auf Plätzen und in den Kirchen aus-
gewählte Kunst präsentiert werde. So werde 
der bekannte Unterwössener Holz-Bildhauer 
Andreas Kuhnlein seine imposanten Skulptu-
ren am Wendelsteinpark präsentieren.  

Priener Seemeile 
Es folgte die Projektvorstellung »Priener 
Platzl« des Landschaftsarchitektur-Büros 
Schelle & Heyse aus Bad Endorf. Wie Rupert 
Schelle erläuterte, erwarte Prien 2021 eine 
hohe Besucherschar aufgrund der Landes-
ausstellung auf Herrenchiemsee. Dafür wolle 
man Prien attraktiver machen und habe dazu 
gemeinsam mit der PriMa und dem Ord-
nungsamt der Gemeinde ein Konzept entwi-
ckelt. Im Zentrum stehe das Ziel, die Besu-
cher vom See in den Ort zu bekommen. Die 
Entfernung vom Marktplatz zum Schifffahrts-
Parkplatz betrage 1.852 Meter, was einer 
Seemeile entspreche. Diese Strecke wolle 
man mit sogenannten Meilensteinen verschö-
nern und damit zugleich auf Sehenswertes 
an den Stellen hinweisen, wie bspw. den 
Blick auf den Herrnberg, das Kneippbecken 
oder hin zum König Ludwig Saal lenken. Da-
für wolle man diese Stellen auch mit Bänken 
ausstatten. Die Bahnhofs-Unterführung kön-
ne als »Tor zum See« optisch hervorgehoben 
werden. 

Priener Platzerl 
Es gehe darum, die schönen Platzerl in Prien 
aufzuwerten und in den Fokus zu stellen,  
so bspw. den König-Ludwig-Pavillon am 
Bahnhof. Hinter dem Bahnhof, also an des-
sen Seeseite, könnten Pferdekutschen oder 
E-Bikes angeboten werden. Der Otterbrunnen 
im Vorfeld des Bahnhofs könnte mittels um-
laufender Sitzplätze zum Treffpunkt umge-
wandelt werden – als Willkommensgruß für 
Ankommende. Im Bereich der Marienapothe-
ke und des Heimatmuseums könne man ein 
öffentliches Bücherregal platzieren. Als wei-
tere markante Stellen, an denen man zudem 
Informationen zur Historie von Prien anbrin-
gen könne, seien der Wendelsteinpark sowie 
der Platz am Wetterhäuschen des DAV ge-
genüber dem Marktplatz angedacht. Wie An-
drea Hübner ergänzte, würde demnächst am 
Wendelsteinpark ein mediterraner Kunstgar-
ten mit Skulpturen von Andreas Kuhnlein 
entstehen. Man hab zudem vor, dort im Win-
ter einen Platz zum Eisstockschießen einzu-
richten. 

Nachhaltig handeln 
Wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) zusammenfasste, sehe er drei Eck-
punkte: die Verbindung zwischen Ort und 
Chiemsee als Seemeile zu gestalten, touristi-
sche Hinweise zur Priener Historie an ausge-
wählten Plätzen zu installieren sowie Gäste 
und Einheimische an ausgewählten Priener 
Platzerln zum Verweilen zu animieren. Wie 

Martin Plenk vom Ordnungsamt sagte, könne 
man nur agieren, wo man Zugriff auf die Plät-
ze habe. Zudem müsse nachhaltig gehandelt 
werden, gerade was das Bahnhofs-Areal be-
treffe, das in ein paar Jahren komplett umge-
baut werden solle. Den Platz am DAV-Wetter-
häuschen an der Schulstraße sei bereits ver-
schönert und mit neuen Bänken ausgestattet 
worden, die sehr gut angenommen würden. 
Am Bahnhof sei zudem ein neuer beleuchte-
ter und bedachter Radlparkplatz entstanden, 
an dem auch Safes zum Unterstellen von 
wertvollen E-Bikes angebracht seien. Am 
Wendelsteinpark werde man optisch die 
Sicht zum Parkplatz umgestalten sowie die 
Toiletten mit Pflanzen bewachsen lassen. 

Rückmeldung des Gremiums 
Wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) ergänzte, würde am Bahnhof punktu-
ell einiges optisch verschönert werden, wo es 
Sinn mache. Die Idee der umlaufenden Sitz-
bänke am Brunnen griff er auf, damit vertue 
man sich nichts. Dr. Simone Hoffmann-
Kuhnt (Die Grünen) sagte, ihr gefielen diese 
Ideen sehr gut, mit der man mit den verschö-
nerten Flächen Menschen in die Ortsmitte 
hole. Ulrich Steiner (Die Grünen) warf ein, 
bei dem Landschafts-Konzept erkenne er ei-
nen ästhetischen Leitfaden. Bei dem Aufstel-
len der Bänke indes fehle ihm das planeri-
sche Konzept. Damit dabei auch ein roter Fa-
den entstehe, müsse man die Architektur 
miteinbeziehen.  

Auf Fördermittel achten 
Gunther Kraus (CSU) begegnete dem, die 
Bänke würden von den Menschen sehr gut 
angenommen. Zudem verwies er auf den An-
trag seiner Fraktion, die vorgeschlagen habe, 
an den Meilensteinen der Seemeile Trink-
brunnen anzubringen. So würde aus dem 
Rastplatz ein Erfrischungsplatz. Michael An-
ner (CSU) verwies darauf, dass hinter dem 
Aufstellen der Bänke sehr wohl ein Konzept 
stehe. Man setze die Punkte einen nach dem 
anderen um, man müsse auch auf die finan-
ziellen Mittel achten, die zur Verfügung stün-
den oder die aufgrund von städtebaulichen 
Förderungen möglich seien. So könne man 
dann auch den Bereich vom Marktplatz zum 
Minikreisel sowie die Seepromenade aufwer-
ten. Er glaube, dass nicht der Weg zum See 
attraktiv sein müsse, sondern im Zentrum 
selbst Attraktionen stattfinden sollten, viel-
leicht solche, die Teil der Landesausstellung 
seien. Wie Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich (ÜWG) zusammenfasste, diese Aus-
führungen seien als Information für das neue 
Gremium zu betrachten, es gebe noch viel zu 
tun bis zur Eröffnung der Landesausstellung. 
»Wir sind dran und einiges wurde auch be-
reits umgesetzt«, so sein Fazit, mit dem er 
die öffentliche Sitzung im Chiemsee Saal 
schloss.                   pw

Aus der Sitzung des Wirtschaftsausschusses vom 26. Mai 
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Bekamen ihre Verträge persönlich von Erstem Bürgermeister Andreas 
Friedrich (Mitte) ausgehändigt: der neue Leiter des Bauhofs Richard 
Zettl (re.) und sein Stellvertreter Florian Stoib (li.). 
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Starter-Paket  
unterstützt Gastronomie bei 

Wiedereröffnung 

Mitte Mai überreichte der Vorsit-
zende der Prien Partner Dr. Her-
bert Reuther im Beisein von Ers-
tem Bürgermeister Andreas 
Friedrich dem Hotelier Rolf Es-
termann vom Bayerischen Hof 
ein von der Gemeinde und dem 
Gewerbeverein finanziertes Star-
ter-Paket, das der Gastronomie 
und den Beherbergungsbetrie-
ben zur Wiedereröffnung eine 
Unterstützung sein soll. Es ent-
hält fünf Liter Desinfektionsmit-
tel sowie 50 Mund-Nasen-Mas-

ken, die in der Marienapotheke 
für das Gastro-Gewerbe zur Ab-
holung bereitgestellt wurden. 
Estermann richtete seinen Dank 
an die Unterstützer aus, die Kri-
se hätte den Ort zusammenge-
schweißt. Alle Priener Gastrono-
men seien in den Dialog gegan-
gen wie schon lange nicht mehr 
und hätten gegenseitig Erfah-
rungen ausgetauscht. Wie Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich 
bestätigte, spüre man, dass 
Prien zusammenhalte. pw 

Foto: Berger 

(v. li.) Rolf Estermann bekam als Erster von Dr. Herbert Reuther und 
Erstem Bürgermeister Andreas Friedrich das Starter-Paket für die 
Gastronomie und Hotellerie überreicht. 

Personalkarussell dreht sich 
Führungswechsel im Bauhof und neuer Mitarbeiter 

Zum 1. Juni 2020 trat der bishe-
rige Bauhofleiter Sepp Furtner 
nach 35 Jahren beim Markt Prien 
am Chiemsee in den Ruhestand. 
Als Nachfolger wurde Richard 
Zettl bestimmt, der seit 2002 als 
Stellvertreter tätig war. Als des-
sen neuer Stellvertreter wird Flo-
rian Stoib ernannt, der seit 2011 
im Priener Bauhof tätig ist. Zettl 
und Stoib wurden 
dieser Tage vom 
Ersten Bürgermeis-
ter Andreas Fried-
rich offiziell in die 
neuen Aufgaben 
eingewiesen und  
die neuen Verträge 
mit »Corona-Sicher-
heitsabstand« über-
reicht. Damit das 
Bauhof-Team wie-
der komplett ist, 
wurde zum 1. Juni 
Lorenz Weingartner 

aus Übersee eingestellt. Der 51-
Jährige ist gelernter Schreiner 
und wird neben den allgemeinen 
Bauhoftätigkeiten die anfallenden 
Schreinerarbeiten künftig über-
nehmen.  
Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich wünscht Lorenz Wein-
gartner viel Erfolg am Dienst für 
den Bürger. red

Als Neuen im Team des Bauhofs hieß Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich (re.) Lorenz 
Weingartner (li.) willkommen. 

Foto: Gemeinde Prien
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SOZIALES PRIEN
Erste Arbeitssitzung im Sozialreferat  
Anfang Juni trafen sich Martin 
Plenk vom Ordnungsamt, Yvonne 
Hoda vom Sozialamt, die Asylbe-
auftragte Gaby Rau, die Sozial- 
und Behindertenbeauftragte Ga-
by Schelhas, die Seniorenbeauf-
tragte Renate Schuderer sowie 
Marita Stöwhaas und Elisabeth 
Linner vom Einwohnermeldeamt 
mit dem neu gewählten Sozialre-
ferent und 3. Bürgermeister Mar-
tin Aufenanger zu ihrer ersten Ar-
beitssitzung. Die regelmäßigen 
Zusammenkünfte, die von Aufen-
angers Vorgänger im Sozialrefe-
rat, dem ehemaligen 2. Bürger-
meister Hans-Jürgen Schuster, 
eingeführt wurden, dienen der 
Koordination und der Abstim-
mung. 3. Bürgermeister Martin 
Aufenanger lobte anlässlich des 
Treffens die vorbildliche Arbeit 
und reibungslose Übergabe der 
Amtsgeschäfte durch seinen Vor-
gänger Hans-Jürgen Schuster 
und bedankte sich bei allen Be-

teiligten für die bisherige Arbeit. 
Nicht unerwähnt ließ er dabei die 
hervorragende Arbeit der Ehren-
bürgerin Renate Hof, die bisher 
dem Arbeitskreis als Seniorenbe-
auftragte angehörte. Sein Dank 
galt ebenso allen nicht erwähnten 
ehrenamtlichen Helfern, ohne die 
es ein soziales Prien nicht geben 
würde. 3. Bürgermeister Aufen-
anger hob nochmal die Wichtig-
keit der engen Zusammenarbeit 
hervor und wünschte allen Mut 
und Kraft für die bevorstehenden 
Aufgaben, um Prien zur lebens-
wertesten Seegemeinde im Al-
penraum werden zu lassen.  

Bürgersprechstunden:  
Bei Gaby Schelhas mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr, Termine über 
das Bürgerbüro; bei 3. Bürger-
meister Martin Aufenanger don-
nerstags von 8 bis 10 Uhr nach 
Vereinbarung über das Vorzim-
mer des Ersten Bürgermeisters. 



Als Erstes kam der Aufstellungsbeschluss 
zum Erlass einer Einbeziehungssatzung für 
den Hohertinger Weg zur Sprache, wie Tho-
mas Lindner von der Bauverwaltung mitteil-
te. Hintergrund sei der Bauantrag zum Bau 
eines Parkplatzes gewesen. Der Bauaus-
schuss habe ihm sein Einvernehmen verwei-
gern müssen, da er im Außenbereich liege, 
wo nur eine landwirtschaftliche Nutzung vor-
gesehen sei. Das Gremium wolle den Unter-
nehmer aber unterstützen. Deshalb sei die 
Aufstellung einer Einbeziehungssatzung be-
schlossen worden, mit der man den Innenbe-
reich neu festlegen könne, so dass dann dem 
Bau zugestimmt werden könne.  

Anwohnerin besorgt 
Wie Angela Kind (Die Grünen) mitteilte, habe 
eine Anwohnerin moniert, dass sie dazu nicht 
befragt worden sei. Zudem habe man einen 
Graben zugeschüttet, so dass sie befürchte, 
dass bei Starkregen Wasser auf ihr Grund-
stück laufe. Kind fragte, ob man den Graben 
nicht wieder öffnen könne und den Parkplatz 
mit Hecken einfrieden, die auch Wasser auf-
fangen würden. Wie Thomas Lindner erklär-
te, stehe heute nur die Aufstellung der Sat-
zung an. Diese würde dann den Trägern öf-
fentlicher Belange zur Stellungnahme vorge-
legt. In diesem Schritt könne die Bürgerin ihr 
Anliegen vorbringen. Das Gremium beschloss 
einstimmig, die Einbeziehungssatzung aufzu-
stellen. 

Bestattungsleistung vergeben 
Es folgte die Zuteilung für Bestattungsdienst-
leistungen für die Friedhöfe Prien und St. Sal-
vator an die Georg Hartl GmbH. Deren Ver-
trag ende zum 31. Mai, wie Franziska Bartl 
von der Gemeinde mitteilte. Auf die Aus-
schreibung habe sich nur die Firma Hartl be-
worben. Sepp Schuster (AfD) beanstandete, 
dass kein zweites Angebot vorliege. Wie Ers-
ter Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG) 
erklärte, habe man weitere Unternehmen be-
teiligt, diese hätten aber kein Angebot erteilt. 
Die Abstimmung ergab ein 24:1 für die Ver-
tragsverlängerung mit der Priener Firma Hartl 
GmbH bis zum 31. Mai 2024. Dagegen hat-
te Sepp Schuster (AfD) gestimmt. 

Bedarf an Kindergartenplätzen 
Es folgte die Bedarfsplanung für das Kinder-
gartenjahr 2020/2021, die Martin Plenk 
vom Ordnungsamt erläuterte. Demnach stün-
den aktuell 48 Kinder auf der Warteliste, die 
keinen Kindergartenplatz hätten. Auch wenn 
sich diese Zahl bis zum Beginn des Schuljah-
res evtl. noch reduziere, müsse man mit zwei 
neuen Kindergartengruppen rechnen. Es be-
stünde Handlungsbedarf, so Plenk. Eine Er-
weiterung der Kindergärten sei nicht möglich, 
so dass nur eine Lösung mittels mobilen 
Raumelementen bliebe. Nach eingehender 
Prüfung verschiedener Standorte käme das 

Areal vor dem König Ludwig Saal infrage. Die 
monatliche Miete der mobilen Raumelemen-
te betrage bei einer Laufzeit von zwei Jahren 
mit der Option auf ein weiteres 5.890 Euro, 
bei einem Jahr 6.774 Euro. Für den Trans-
port und den Aufbau müsste mit knapp 
87.000 Euro gerechnet werden.  

Neuer Kindergarten in Wildenwart 
Wie Annette Resch (CSU) sagte, würde ihre 
Fraktion zustimmen. Allerdings plädierten sie 
dafür, den Außenbereich als Spielplatz zu ge-
stalten und zu erhalten, was Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG) als eine 
sehr gute Idee bezeichnete. Auf die Frage von 
Angela Kind (Die Grünen), welche langfristi-
gen Lösungen man habe, sagte er, es entste-
he in Wildenwart bis 2022 ein neuer Kinder-
garten. Sepp Schuster (AfD) sagte, er sei ge-
gen eine Container-Lösung. Der Kindergarten 
in Widenwart müsse eben schneller fertig 
werden. Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich (ÜWG) entgegnete, man sei derzeit da-
bei, die Bebauungspläne zu erstellen und zu 
genehmigen, bevor gebaut werden könne.   

Entwicklung der vergangenen Jahre 
Dr. Simone Hoffmann-Kuhnt (Die Grünen) 
fragte, wie die Zahlen sich bislang entwickelt 
hätten. Wie Plenk sagte, standen 2018 40 
Kinder auf der Warteliste, man habe dann 
den Kindergarten Marquette erweitert. 2019 
seien es 25 Kinder gewesen, die auf umlie-
gende Gemeinden verteilt worden seien. 
Heuer habe man zunächst mit einer ähnli-
chen Entwicklung gerechnet.  

Keine Alternativen für Standort 
Ulrich Steiner (Die Grünen) fragte nach alter-
nativen Standorten. Erster Bürgermeister An-
dreas Friedrich (ÜWG) erklärte, man habe di-
verse Plätze überprüft, diese hätten sich aber 
als nicht tauglich erwiesen: Teils besäße man 
die Grundstücke nicht, teils waren sie nicht 
erschlossen, wiedersprächen den gültigen 
Bebauungsplänen oder lägen im Außenbe-
reich, wo solche Bauten nicht erlaubt seien. 
Johannes Dreikorn (CSU) sprach sich gegen 
die Container-Lösung aus, auch aufgrund der 
Nähe zur befahrenen Seestraße. Die Abstim-
mung ergab ein 23:2 für die Zwei-Jahres-Lö-
sung auf dem Vorplatz des König Ludwig 
Saals. Dagegen hatten Johannes Dreikorn 
(CSU) und Sepp Schuster (AfD) gestimmt. 

Neues Kinderbetreuungs-Angebot 
Es folgte die Großtagespflege, die das Bayeri-
sche Rote Kreuz (BRK) für Prien anbietet. 
Wie Martin Plenk ausführte, plane das BRK 
in der Seestraße eine Betreuung von zehn-
köpfigen Gruppen, die von einer staatlich 
ausgebildeten Erzieherin sowie Tagesmüttern 
ausgeführt würden. Letztere erhielten dazu 
eine mehrstündige Schulung beim LA RO. 
Insgesamt sei die Pflege von 16 Kindern pro 
Tag möglich. Der Vorteil sei die große Flexibi-

lität. Die Kosten des Umbaus trage der Ver-
mieter, auf die Gemeinde kämen rund 
24.000 Euro für die Ausstattung zu. Das 
Gremium beschloss einstimmig, diese Be-
treuung unter der Trägerschaft des BRK ein-
zurichten. 

Neubau der Eichentalbrücke   
Als Nächstes stand die Vergabe von Arbeiten 
zum Ersatzneubau der Fußgängerbrücke über 
den Mühlbach im Eichental auf der Agenda. 
Die Brücke könne nicht saniert, sondern 
müsse erneuert werden, so Lindner. Von acht 
angeschriebenen Firmen sei ein Angebot in 
Höhe von rund 110.000 Euro eingegangen. 
Der Betrag liege unter der Schätzung des In-
genieurbüros Kurz & Stief in Höhe von 
120.000 Euro; damit sei es als wirtschaft-
lich einzustufen. Die Abstimmung ergab ein 
24:1 für die Vergabe der Arbeiten an die Fir-
ma Grossmann aus Rosenheim. Dagegen 
hatte Sepp Schuster (AfD) gestimmt, der sich 
zuvor gegen das Vorliegen von nur einem An-
gebot ausgesprochen hatte. 

Auftragsvergabe König Ludwig Saal 
Es folgte die Vergabe von Trockenbauarbeiten 
zur Umgestaltung des Eingangs des König 
Ludwig Saals. Wie Christoph Kurz von der 
Bauverwaltung mitteilte, hätten von sieben 
angeschriebenen Firmen zwei ein Angebot 
abgegeben. Das der Firma Simon Obermaier 
GmbH aus Bad Endorf sei mit knapp 55.000 
Euro das wirtschaftlichste gewesen. Die Kos-
tenschätzung des Architekturbüros Körner 
habe bei rund 86.000 Euro gelegen. Die Ab-
stimmung ergab ein 24:1 für die Vergabe. 
Dagegen hatte Sepp Schuster (AfD) ge-
stimmt. Zudem kam die Vergabe für die Lie-
ferung und Montage einer Brandmeldeanlage 
für den König Ludwig Saal zur Sprache. Wie 
Christoph Kurz mitteilte, seien drei Firmen 
angeschrieben worden, zwei hätten ein Ange-
bot erteilt. Das wirtschaftlichste stamme von 
der Firma Bosch Sicherheitssysteme aus 
Grasbrunn, die mit knapp 33.000 Euro kal-
kuliert hätten. Die Abstimmung ergab 24:1 
für die Vergabe; dagegen hatte Sepp Schuster 
(AfD) gestimmt. 

Absage des Jakobimarkts 
Es folgte die Absage des Jakobimarkts am 
19. Juli, die aufgrund der Sicherheitsregelun-
gen zur Eindämmung von Corona erfolgen 
müsse, wie Plenk erklärte. Die Abstimmung 
ergab ein 24:1; dagegen hatte Sepp Schuster 
(AfD) gestimmt. 

Stromleistung aus Rosenheim 
Anschließend stand die Vergabe der Stromlie-
ferungen für 2021 auf der Agenda. Wie Al-
fons Kinne von der Finanzverwaltung erklär-
te, hätten vier Firmen ein Angebot abgege-
ben. Das wirtschaftlichste stamme von den 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 27. Mai 
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Stadtwerken Rosenheim zum Preis von rund 
45.000 Euro. Michael Anner (CSU) begrüß-
te, dass die Auswahl auf einen regionalen An-
bieter und nicht auf einen Großkonzern gefal-
len sei. Der Marktgemeinderat beschloss ein-
stimmig die Vertragsvergabe. 

Steuergerechtigkeit für Hundhalter 
Es folgte das Ergebnis der Hundebestands-
aufnahme. Wie Alfons Kinne sagte, sei auf 
Initiative des damaligen Gemeinderats Mi-
chael Schlosser (ÜWG) eine Firma zur Prü-
fung von nichtangemeldeten Hunden im 

Ortsgebiet beauftragt worden. Die Firma 
Springer aus Düren habe vom März bis Okto-
ber vergangenen Jahres geforscht und he-
rausgefunden, dass 88 Hunde nicht ange-
meldet worden seien.  
Bei einem Bestand von zuvor 376 gemelde-
ten Tieren sei das ein Zuwachs von 23 Pro-
zent. Dies entspreche einem Anstieg der 
Hundesteuer in Höhe von 5.500 Euro, die 
einmalig der Firma Springer zukomme. Das 
Ziel nach Steuergerechtigkeit sei damit erfüllt 
worden, so Kinne. Das Gremium nahm das 
Ergebnis zur Kenntnis.                           pw 
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Richtigstellung 
In der vergangenen Ausgabe des Priener 
Marktblatts vom 15. Mai hat sich ein klei-
ner Fehler eingeschlichen. Im Bericht über 
die konstituierende Gemeinderatssitzung 
auf Seite 5 muss es richtig wie folgt hei-
ßen: »Der erste Beschluss betraf den Ver-
zicht auf die Erhöhung des Sitzungsgelds 
von 30 auf 35 Euro, den die Grünen als 
Antrag eingebracht hatten. Das Gremium 
schloss sich dieser Haltung einstimmig 
nicht an.«

Ferienprogramm 2020 

Neues Angebot im Priener Ferienprogramm 
Neben den altbekannten Aktivi-
täten sind auch wieder neue Pro-
grammpunkte dabei: So die »Ate-
lier-Nacht« am 25. Juli, im Ju-
gendtreff PrienaYou, bei der im 
Rückblick auf den Tag ein Tage-
buch oder Leporello auf meter-
langem Papier erstellt wird. In die 
spannende Welt der heimischen 
Insekten und Fische können In-
teressierte am 31. Juli beim  

»Leben in der Prien – ein span-
nender Vormittag am und im 
Wasser« eintauchen. Am 4. Au-
gust warten größere Tiere auf die 
Kinder. Im »Bilderbuchkino Di-
nosaurier« werden die Geheim-
nisse von Triceratops, T-Rex oder 
Stegosaurus gelüftet und gemein-
sam gebastelt. Hoch hinaus geht 
es am 14. August beim Schnup-
perklettern in der Kletterhalle Ber-

nau. Für die Kunstinteressierten 
gibt’s einen Ausflug »Rallye 
durchs Münchner Kunstareal« in 
die Landeshauptstadt. Wer 
möchte, kann am 27. August 
zum Künstler werden und mit 
Pinsel und Farbe im »Malmobil« 
sein eigenes Kunstwerk schaffen. 
»Ein Tag als Lebensretter im Ro-
ten Kreuz« führt spielerisch an 
das Thema »Erste Hilfe« heran. 

Die ehrenamtlichen Helfer vom 
BRK zeigen, wie Wunden richtig 
versorgt werden und was bei Ver-
letzungen und Unfällen zu beach-
ten ist. Am 3. September lädt 
Blumen Rother zum »Abenteuer 
Gärtnerei« ein. Von fleischfres-
senden Pflanzen bis hin zu Blatt-
laus-Tigern – die Welt der Pflan-
zen und ihre Geheimnisse erwar-
tet die Kinder.  

Trotz Corona plant der Markt 
Prien am Chiemsee auch dieses 
Jahr ein Ferienprogramm. Sofern 
das Versammlungsverbot bis zum 
Beginn der Sommerferien aufge-
hoben ist bzw. eine Versammlung 
von zehn bis 50 Personen aus 
unterschiedlichen Haushalten 
möglich ist, wird das Ferienpro-
gramm unter Einhaltung der ak-
tuell gültigen Hygienevorschriften 
voraussichtlich wie im Heft ab-
gedruckt stattfinden. 
Die Broschüre zum Ferienpro-
gramm wird ab 1. Juli in den 

Banken, der PriMa, in den Schu-
len und im Rathaus ausliegen. 
Online wird es bereits ab 
22.06.2020 auf der Homepage 
einsehbar sein. 
Wichtig: dieses Jahr Anmeldung 
ausschließlich online.  
Der erste mögliche Anmeldeter-
min ist auch dieses Jahr Sams-
tag, 11. Juli. Die Anmeldung 
kann auf der Homepage 
www.prien.de über das Formular 
oder per E-Mail an: ferienpro-
gramm@prien.de erfolgen. Bitte 
lesen und beachten Sie die ge-

änderten Teilnahmebedingun-
gen aufgrund von Corona. 
Im Programmheft sind alle Ver-
anstaltungen aufgeführt, die (so-
fern das Versammlungsverbot 
gelockert ist) unter den aktuellen 
Hygieneregeln durchführbar 
sind. Sollten sich weitere Locke-
rungen bei den Hygieneregeln 
bis zu den Sommerferien erge-
ben, werden auf der Homepage 
weitere zusätzliche Programm-
punkte buchbar sein, die aktuell 
unter den jetzigen Auflagen nicht 
stattfinden können. 

Aufgrund der reduzierten Anzahl 
von Programmpunkten und Teil-
nehmerzahlen sind für jedes 
Kind maximal zehn Programm-
punkte buchbar, damit möglichst 
viele Kindern eine Chance ha-
ben, dabei zu sein.  
Bei Rückfragen stehen die Mitar-
beiter im Ferienbüro von Montag 
bis Freitag von 8 bis 12 Uhr unter 
Telefon 08051 / 606-14 oder 
08051 / 606-58 sowie per E-
Mail: ferienbuero@prien.de oder 
rita.sandig@prien.de zur Verfü-
gung. 

Donnerstag, 25. Juni, 16 bis 20 Uhr, FH-Schule 

Schenke Leben – Spende Blut 
Der nächste Blutspendetermin des Bayerischen Roten Kreuzes in 
Prien findet am Donnerstag, 25. Juni von 16 bis 20 Uhr in der 
Grundschule, Franziska-Hager-Straße 1, statt.  

Mehr Informationen unter 
www.blutspendedienst.com 

Jakobimarkt abgesagt 
Entsprechend dem Verbot für 
Veranstaltung von über 1000 
Personen der bayerischen 
Staatsregierung und unter dem 
Gesichtspunkt der Prävention 
und der Verantwortung kein un-
nötiges Risiko für die Marktler, 
Besucher und das Personal ein-
zugehen, sieht sich der Markt 
Prien a. Chiemsee gezwungen, 
neben dem bereits abgesagten 

Mittfastenmarkt auch den Jako-
bimarkt ersatzlos abzusagen. Da 
sowohl die Marktbeschicker als 
auch die Besucher von überall 
herkommen, zum Teil auch aus 
den derzeitigen Risikogebieten, 
wäre es unverantwortlich, den 
Markt in seiner bisherigen Form 
durchzuführen. Die Marktbe-
schicker werden aktuell bereits 
über die Absage informiert. 

Redaktion Priener Marktblatt 
Text-Fabrik Petra Wagner, redaktion@priener-marktblatt.de
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Ausstellung bis Ende Juni verlängert 

Drei »Künstlerfreunde«  
auf einmal 

Die Galerie im Alten 
Rathaus Prien zeigt 
zu gesonderten Öff-
nungszeiten von 
Donnerstag, 18. Ju-
ni bis Sonntag, 21. 
Juni sowie von Don-
nerstag, 25. Juni 
bis Sonntag, 28. Ju-
ni weiterhin Bronze-
Skulpturen von Ma-
rianne Lüdicke, Ma-
lerei von Konrad Huber und 
Holzschnitte von Lenz Hamber-
ger.  
Die Bildhauerin Marianne Lüdi-
cke hätte im Oktober 2019, der 
Maler Konrad Huber im Januar 
2020 den 100. Geburtstag fei-
ern können. Der Holzschneider 
Lenz Hamberger wird im Herbst 
dieses Jahres 80 Jahre alt. Die-
se Jubiläen nehmen der Kultur-
förderverein Prien und die Gale-

rie im Alten Rathaus zum An-
lass, einen Überblick aus den 
Werken der drei Künstler zu zei-
gen. 
Während der Ausstellung 
»Künstlerfreunde« hat die Gale-
rie im Alten Rathaus donners-
tags bis sonntags von 14 bis 17 
Uhr geöffnet.  
Weitere Informationen unter 
www.galerie-prien.de und unter 
Telefon 08051 69050. 

Galerie im Alten Rathaus
Alte Rathausstraße 22  ·  Donnerstag – Sonntag von 14 – 17 Uhr geöffnet

Foto: Deller-Leppert 

Marianne Lüdicke – Spielerische Bewegung

Neuer Werbespot  
über Kunst in Prien 

Der neue Kunst-Imagespot 
»Kunst in Prien am Chiemsee« 
der Prien Marketing GmbH  
kann nun online auf Facebook 
und YouTube sowie auf der Web-
site www.tourismus.prien.de an-
gesehen werden. Er zeichnet in 
knapp einer Minute die Kunst-
szene in der Marktgemeinde 

nach. Der Kurzfilm wurde wäh-
rend der KunstNacht 2019 er-
stellt und vermittelt mit kurzen 
Sequenzen atmosphärische Bil-
der, untermalt mit klassischer 
Musik, die einen facettenreichen 
Einblick das inspirierende und 
reichhaltige Geschehen der Ver-
anstaltung ermöglichen.  

ENDLICH GEHT ES  
WIEDER LOS! 

 

Wir freuen uns, euch im neuen, alten Landgasthof 
Hittenkirchen begrüßen zu dürfen. 

Moderne alpenländische Küche, der ein oder  
andere feine Tropfen, renovierte Gästezimmer  

und der vielleicht schönste Blick über  
das bayerische Meer erwarten euch. 

Restaurant immer Mittwoch bis Sonntag  
von 12 bis 14 Uhr und von 18 bis 22 Uhr 

Bis bald im Landgasthof Hittenkirchen 

Eure neuen Wirte 
 Anja, Patrick & Eveline 

Patrick Bellahouel & Anja Fellner Hittostraße 8 83233 Hittenkirchen 08051 / 2391 info@der-landgasthof.bayern

Foto: Prien Marketing GmbH – Wingmen Media 

Zu Beginn zeigt der Imagefilm das Kunstwerk von Walter Angerer 
»König-Ludwig-II-Porträt« am Hafen von Prien-Stock. 



Heimatmuseum wieder geöffnet 
Das 1913 gegründete 
Heimatmuseum be-
findet sich seit 1963 
im 1837 erbauten 
Kistleranwesen »Beim 
Mayerpaul« im Her-
zen von Prien. Wo-
chenlang war das Mu-
seum aufgrund von 
Corona nicht geöffnet. 
Aber nun ist es wieder 
möglich, der bedeu-
tenden Sammlung ei-
nen Besuch abzustat-
ten – gleichwohl mit 
Änderungen, die es zu 
berücksichtigen gilt. 
Neu ist laut Kreisheimatpfleger 
und Kulturbeauftragten Karl J. 
Aß, dass während der Dauer der 
Corona-Zeit kein Eintritt erhoben 
wird. Die regulären Öffnungszei-
ten bleiben erhalten. Für den Be-
such weist Aß darauf hin: »Maxi-
mal dürfen zur gleichen Zeit nicht 
mehr als 25 Personen ins Muse-
um. In den kleinen Räumen ist zu 
vermeiden, dass sich Gruppen 
bilden. Für den Verkauf von Mu-
seums-Literatur an der Kasse 
wurde ein Schutz angebracht und 
es werden Desinfektionsmittel 
und Mund-Nasen-Masken bereit-
gestellt. In den 25 Räume sollten 
nicht mehr als zwei Personen 
zeitgleich sein«, so der Muse-
umsleiter. »Froh bin ich, dass wir 
die Sonderausstellung zu Ehren 
des 100. Geburtstags der Bild-
hauerin Marianne Lüdicke noch 
nicht abgebaut haben. Sie erfreut 
sich jetzt wieder großer Beliebt-
heit, zumal wir die für April und 
Mai geplante Ausstellung zum 
Thema Bildkraft in Holz mit Wer-
ken des Bildhauers Siegfried Mo-
roder (1911 bis 1989) nicht ver-
wirklichen konnten.«  

Wie Aß weiter informiert, sei pas-
send zum Beginn der neuen 
Amtsperiode des Marktgemeinde-
rats die Ausstellung »GESTERN – 
HEUTE – MORGEN – Prien, ein 
Ort entwickelt sich« vorgesehen 
gewesen, die am 29. Mai eröffnet 
worden wäre. Sie werde nun ver-
schoben. Offen seien die weiteren 
in diesem Jahr geplanten Ausstel-
lungen über den Chiemsee-Maler 
Josef Wopfner (ab 31. Juli) sowie 
»Florales« des Künstlers Fried 
Stammberger (ab 22. Septem-
ber). »Jetzt neue Ausstellungen 
zusammenzustellen, ist schwie-
rig, da publikumsträchtige Er -
öffnungen nicht möglich sind.  
Deshalb warten wir die aktuelle 
Entwicklung mit Corona ab«, so 
Aß. 
Museumsbetreuerin Maria Rath 
erklärt, dass nun Personen ins 
Museum kämen, die sich sonst 
nicht die Zeit nehmen konnten, in 
Ruhe durch das Haus zu gehen 
und heimatliche Kultur zu be-
trachten. Viele sind überrascht, 
einige kamen gleich mit Angehö-
rigen zu einem Wiederholungsbe-
such.« In der Hoffnung auf eine 
baldige Normalisierung macht 
sich Museumsleiter Karl J. Aß 
schon Gedanken für das nächste 
Jahr, in dem das »Haus der Baye-
rischen Geschichte« auf Herren-
chiemsee die Landesausstellung 
»Götterdämmerung II – Die letz-
ten Monarchen« durchführt. Pas-
send dazu soll es im Heimatmu-
seum eine Sonderausstellung ge-
ben.  
Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Sonntag von 14 Uhr bis 17 Uhr; 
Infos unter der Telefon 08051 / 
92710.                          hö/red 
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Valdagnoplatz 2
Dienstag bis Sonntag 
14 bis 17 Uhr geöffnet
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Derzeit sind im Heimatmuseum 
frühe Werke der Bildhauerin Ma-
rianne Lüdicke zu sehen.

Foto: Hötzelsperger

Museumsbetreuerin Maria Rath freut sich, 
dass sich nun auch viele »neue Gesichter« in 
die ehrwürdigen Räume des Heimatmuseums 
eingefunden haben. 

• Partyzelte
• Vermietung und Verkauf

• Planen
• Einzelanfertigung und Lohnkonfektion

Alte Bernauer Str. 26 · 83209 Prien · www.pfliegl-prien.de

� 0 80 51/6 20 56

Individuelle Lösungen
Wir beraten Sie gerne!



Neuer Imagefilm der PriMa 
Wie bereits im ersten und zwei-
ten Teil der Filmreihe »Prien, an 
dich hab ich mein Herz verlo-
ren« punktet auch der neue Wer-
bespot mit eindrucksvollen Bil-
dern. Gemeinsam mit dem Pro-
tagonisten geht es auf Entde-
ckungstour. In rund eineinhalb 
Minuten vermittelt der Kurzfilm 
die Freude an der Bewegung – 
beim Spazieren auf den gut aus-
gewiesenen Wegen, beim Erkun-
den der Ufer mit dem Boot oder 
Rad, beim Stand-up-Paddling 
oder beim Wandern in den Ber-
gen, von wo man den Chiemsee 
aus der Vogelperspektive erleben 
kann. Die atemberaubende Na-
turlandschaft wird als bezau-

bernde Kulisse eingefangen und 
beflügelt die Antriebskraft des 
Betrachters. Seit Anfang Mai 
können Interessierte den »Aktiv-

film« auf Facebook, Youtube und 
auf der Website www.touris-
mus.prien.de sehen.  

red 

Krimi 

Mitten im August 
Von Luca Ventura 

Der Inselpolizist Enrico Rizzi hat es 
auf Capri zumeist mit kleineren De-
likten zu tun und daher genügend 
Zeit, seinem Vater in den Obst- und 
Gemüsegärten hoch über dem Golf 
von Neapel zu helfen. Bis mitten im 
August ein Toter in einem Ruder-
boot an den felsigen Strand getrie-
ben wird: Jack Milani, Spross einer 
Industriellenfamilie und Student der 
Ozeanologie. Es ist der erste Mord-
fall für den jungen Rizzi, ein Fall, 
bei dem es neben der Aufklärung 
eines Verbrechens auch um die Zu-
kunft der Weltmeere geht. 

Jugendbuch 

Firewall 
Von Erin Jade Lange 

Sie wollen Gerechtigkeit – es den 
Leuten heimzahlen, die ihren Mit-
schüler durch schlimme Mobbing-
Attacken auf dem Gewissen haben. 
Und gleichzeitig die Cyber-Stasi, 
die seitdem sämtliche Online-Akti-
vitäten an der Schule aufs Strengs-
te überwacht, austricksen. Dabei 
soll Eli ihnen helfen. Eli selbst ist 
zwar klar, dass das gefährlich wer-
den könnte, aber die Verlockung, 
seine Hackerfähigkeiten zu testen, 
ist einfach zu groß. Doch was als 
Spiel beginnt, gerät nach und nach 
außer Kontrolle, und Eli erfährt, 
was passiert, wenn man Gerechtig-
keit mit Rache verwechselt. 

Kinderbuch 

Unsere kleine Insel 
Von Rüdiger Bertram 

Eine Hallig ist keine normale Insel! 
Das hat Nele schon gemerkt. Am 
Anfang war sie ziemlich wütend 
über den Umzug von der Großstadt 
auf die kleine Insel in der Nordsee. 
Aber nur ganz kurz. Dann hat sie 
nämlich die süßen Babydoll-Schafe 
kennengelernt und ihre beste 
Freundin Lisa. Und das kleine Café 
von Oma und Opa mit den leckeren 
Waffeln und die ganzen Pferde, 
Hunde, Katzen, Vögel und Seehun-
de! Auf einer Hallig hat man eigent-
lich gar keine Zeit für schlechte 
Laune, findet Nele. 

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Buchempfehlungen  
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Informationen der Prien Marketing GmbH 
Kur- und Tourismusbüro Prien · Alte Rathausstraße 11  

Tel. 08051-69050 · info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Das Prienavera Erlebnisbad mit 
seinem Strandbad freut sich, 
dass Teilbereiche für Besucher 
wieder geöffnet werden dürfen. 
Nach der seit Samstag, den 30. 
Mai gültigen Infektionsschutz-
Maßnahmenverordnung und dem 
Rahmenhygienekonzept Sport 
darf das Strandbad seit Montag, 
8. Juni wiedereröffnen. Die Öff-
nung erfolgt bei entsprechender 
Wetterlage. Aufgrund der Corona-
Pandemie sowie zum Schutz der 
Badbesucher und Mitarbeiter al-
lerdings unter bestimmten Aufla-
gen. Für den Erwerb einer Ein-
trittskarte ist eine Online-Reser-
vierung notwendig. Sollte das 
Strandbad an dem Tag der vorge-
nommenen Reservierung ge-
schlossen bleiben, erhebt die Re-
servierung keinen Rechtsan-
spruch des Kunden.  
Um eine Kontaktpersonen-Ermitt-
lung im Falle eines nachträglich 
identifizierten Covid-19-Falls un-
ter den Gästen oder dem Perso-
nal zu ermöglichen, ist eine elek-
tronische Reservierung vorge-
schrieben. Die Buchungen, bei 
der nur Tagestickets erworben 
werden können, erfolgt auf der 
Seite des Prienavera Erlebnisbads 
(www.prienavera.de). Saisonkar-
ten und die Vermietung der Dau-
erkabinen werden in diesem Jahr 

nicht angeboten. Der Einlass von 
Kindern unter 14 Jahren ist nur 
in Begleitung eines Erziehungsbe-
rechtigen oder für die Betreuun-
gen zuständigen Erwachsenen er-
laubt. Der Spielplatz im Strand-
bad des Prienavera Erlebnisbads 
kann mit den nötigen Abstands-
regeln genutzt werden. Umkleide-
kabinen und die Duschen müs-
sen geschlossen bleiben. Glei-
ches gilt für das Badminton- und 
Volleyballfeld. Die Benutzung der 
Steganlagen erfolgt im Einbahn-
verkehr, mit dem nötigen vorge-
schriebenen Sicherheitsabstand 
zum Vordermann von mindestens 

1,5 Metern. Der physische Kon-
takt zu anderen Menschen außer-
halb der Angehörigen des eigenen 
Hausstands ist auf ein absolut 
nötiges Minimum zu reduzieren. 
Wo immer möglich, ist der Min-
destabstand einzuhalten. Eine 
Zugangsbegrenzung erfolgt über 
die automatische Erfassung der 
Ein- und Austritte und wird auf-
grund der Verordnung auf maxi-
mal 275 Besucher begrenzt. 
 
Informationen erhält man im 
Prienavera Erlebnisbad unter Te-
lefon 08051 / 60957-0 oder 
www.prienavera.de. 

Öffnung des  
Strandbads im Prienavera Erlebnisbad 

Foto: Chiemsee-Marina-GmbH 

Das Sprungbrett im Strandbad steht für die Besucher parat.  

Foto: Prien Marketing GmbH – Wingmen Media 

Stand-up-Paddling um die Krautinsel – aufgenommen aus der Luft – 
ist Teil des neuen Aktivfilms der Prien Marketing GmbH.  



Zum Jahresbeginn wurde die 
Broschüre »Gutes – direkt vom 
Hof!« durch die Prien Marketing 
GmbH (PriMa) neu aufgelegt. En-
gagiert bringt sich dabei die 
Landwirtin Maria Riepertinger 
mit ein.   
So entstand auch die Idee einer 
Radltour von Hof zu Hof. Gestar-
tet wird im Ortskern von Prien 
entlang der Alten Rathausstraße 
in Richtung St. Salvator zu der 
Chiemsee Fischerei Stephan. Von 
dort geht es weiter zur Metzgerei 
Grosse mit hauseigener Schlach-
tung und zur Brennerei-Mosterei 
Fritz’n Hof in Dirnsberg. Immer 
die Berge im Blick radelt man 
von der Ratzinger Höhe wieder 
Richtung Prien zum Munzinger-
hof. Neben einem Bundwerkstadl 
in alter Handwerkstradition kann 
man hier die Gockerl hinter dem 
Hof laufen sehen, bevor es weiter 
nach Mupferting zum Hefterhof 
geht. Mit Kartoffeln im Gepäck 
bleibt jedermann erstaunt am 
Wegesrand bei den Alpakas und 
Kängurus stehen.  
Die Kampenwand vor der Nase 
rollt man mit dem Fahrrad kurz 
bergab, bevor man wieder berg-
auf zum Wastlhof nach Elperting 
gelangt. Hier picken glückliche 
Hühner in den Wiesen. Im Hofla-

den gibt es die Eier zum 
Selbstsammeln (auch ge-
kocht für die Brotzeit). Im 
Jagdgebiet des stark bewal-
deten Daxenwinkel kann auf 
Anfrage bei den zuständigen 
Jägern Wildfleisch erworben 
werden. Die Tour führt vor-
bei am schönen Kräutergar-
ten des Gaishackenerhofs in 
Richtung Wildenwarter Kir-
che. Nach dem Schloss Wil-
denwart gelangt man zur 
Rainermühle. Die Müllerfa-
milie Ramsl mahlt das Ge-
treide noch wie früher mit 
Wasserkraft aus der Prien. 
Anschließend tourt man zu 
den alten Obstgärten des 
Hanslhofs in Leiten, der das 
regionale Obst zu Edelbrän-
den und Likören verarbeitet. 
Gleich in der Nähe befindet sich 
der Hof der Familie Huber, die 
hausgemachte Käsespezialitäten 
anbietet. Von hier geht es zur 
Schäferei Kollmannsberger – die 
in ihrem Regionalmarkt ein um-
fangreiches Angebot feilhält.  
Etwas weiter kann man den Fi-
scher am Chiemsee entdecken 
und anschließend der Strecke 
noch ein Stück am See entlang-
folgen, bevor man hinauf nach 
Ernsdorf zum Regerlhof gelangt. 

Frische Milch zum Selbstzapfen 
sowie Käse gibt es zu erstehen. 
Wieder zurück am Seeufer hält 
die Tour Räucher- und Steckerl-
fisch – dargeboten vom Grea-
mandlfischer, Winklfischer und 
der Fischhütte Reiter. Gut be-
stückt mit einer regionalen Brot-
zeit sucht man sich anschießend 
ein schönes Platzerl am Chiem-
see.  
Die Tour ist aus verschiedenen 
Richtungen sowie auch mit Kin-
dern gut zu radeln. Weitere Prie-

ner Direktvermarkter und Betrie-
be, die daran interessiert sind, ei-
ne nachhaltige Vermarktung re-
gionaler Produkte aufzubauen, 
sind bei der PriMa herzlich will-
kommen.  
Das Direktvermarkter-Verzeichnis 
ist im Tourismusbüro Prien unter 
Telefon 08051 6905-0 und in-
fo@tourismus.prien.de erhältlich. 
Die Broschüre wird auf der Web-
seite www.tourimus.prien.de on-
line zum Blättern angeboten. 

red
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Direktvermarkter Radltour: genussvoll von Hof zu Hof  

Foto: Berger

Radelten die neu ins Leben gerufene Tour gleich selbst ab: (v. li.) die Ge-
schäftsführerin der Prien Marketing GmbH Andrea Hübner und die Direkt-
vermarkterin Maria Riepertinger. 

Tourismus-Neustart: erste Urlaubsgäste eingetroffen 
 
Rund zweieinhalb Monate nach 
dem wegen Corona verhängten 
Tourismus-Stopp steht die 
Marktgemeinde Prien am 
Chiemsee wieder für Ur-
lauber offen. Bereits am 
Samstag, 30. Mai – dem 
ersten möglichen Anreise-
tag – waren zahlreiche 
Übernachtungsgäste aus 
anderen Bundesländern 
eingetroffen. »Vielen Gäs-
ten sei die Freude über den 
beginnenden Urlaub in un-
serer Region anzumerken 
gewesen«, so die Ge-
schäftsführerin der Prien 
Marketing GmbH Andrea 
Hübner. Auch die frohe 
Stimmung unter den Tou-
ristikern und der Gemeinde 
war groß, die es sich nicht 
nehmen ließen, die ersten 
vier Familien, die über das 
Tourismusbüro ihre Unter-

kunft gebucht hatten, persönlich 
willkommen zu heißen. Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich 

und der Leiter des Tourismusbü-
ros Florian Tatzel nutzten die Ge-
legenheit bei einem Zusammen-

treffen im kleinen Kurpark von 
Prien, der Familie Wenzel aus 
Fellbach und der Familie Kön -

necke aus Weinstadt üppi-
ge Geschenkkörbe von 
dem ortsansässigen Regio-
nalmarkt mit Produkten 
der Direktvermarkter zu 
überreichen. Ein bisschen 
Erholung von den Corona-
Strapazen und endlich wie-
der Urlaubsluft schnup-
pern – darauf freuen sich 
die Gäste der Seegemein-
de. In den kommenden Ur-
laubstagen steht Boot fah-
ren, Tennis spielen und ein 
Besuch der Chiemsee-In-
seln auf dem Programm. 
»Wir sind zwar zum ersten 
Mal hier, aber bestimmt 
nicht zum letzten Mal«, 
darüber sind sich die bei-
den Familien aus Baden-
Württemberg einig. red

Foto: Prien Marketing GmbH 

(mittig v. l. n. r.) Erster Bürgermeister Andreas Friedrich, die Geschäftsführerin der 
Prien Marketing GmbH Andrea Hübner und der Leiter des Tourismusbüros Prien 
Florian Tatzel freuen sich sehr, die Familie Wenzel (links) und die Familie Könnecke 
mit Großeltern (rechts) als erste Urlaubsgäste persönlich zu begrüßen.
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Prien
Einsätze 

Im Mai wurden die Feuerwehren Atzing und 
Prien nach Atzing gerufen. Grund war ein 
Bagger, der in einen Weiher gerutscht war. 
Glücklicherweise konnte sich der Baggerfah-
rer retten und war nur leicht verletzt. Auf-
grund einer geringen Menge von ausgelaufe-
nen Betriebsstoffen wurden Öl-Sperren und  
-Bindevliese ausgelegt. Anschließend wurde 
der Bagger durch eine Spezialfirma mit einem 
Autokran geborgen.  

Nach der Bergung musste die Feuerwehr 
Prien gemeinsam mit zahlreichen Wasserret-
tungs-Diensten auf den Chiemsee ausrücken. 
Ein starkes Unwetter hatte zahlreiche Perso-
nen auf dem Chiemsee überrascht. Mit insge-
samt 14 Rettungsbooten konnten 22 Perso-
nen geborgen werden. 

Wer wir sind  
– im Interview Simone Heyn 

Unter der Schutzkleidung der Freiwilligen 
Feuerwehr stecken keine anonymen Helfer, 
sondern Nachbarn, Kollegen oder Freunde. 

Heute die Architektin Simone Heyn (44). 
Ich bin bei der 
Freiwilligen Feu-
erwehr, weil …  
Ich bin seit fünf 
Jahren als Quer-
einsteiger dabei, 
weil ich als Archi-
tektin, die Brand-
schutzgutachten 
erstellt, auch die andere Seite kennenlernen 
wollte. Zudem wollte ich mich vor Ort sozial 
engagieren.  

Was beindruckt Sie am meisten? 
Das Gefühl, zu helfen, wenn andere in Not 
sind. Und die Kameradschaft untereinander. 
Jeder hilft dem anderen, bspw. wenn einmal 
etwas zu schwer ist. 

Was war der spannendste und schönste Mo-
ment? 
Mein größter Einsatz bisher war der Bauern-
hof-Brand in Dösdorf. Die Macht und Hitze 
des Feuers zu spüren, war sehr beeindru-
ckend. Mein schönstes Gefühl hatte ich bei 
der 150-Jahr-Feier. Gemeinsam so ein großes 
Fest auf die Beine zu stellen und dann klappt 
alles, ist ein tolles Gefühl.  

Ihr Tipp für Interessierte … 
Man sollte keine Scheu haben. Ob als Quer-
einsteiger oder wie alt man ist – bei der Feu-

erwehr wird jeder gebraucht, jeder findet sei-
nen Platz. Auch wenn man als Frau nicht al-
les wie ein Mann stemmen kann, dafür bringt 
man sich an anderer Stelle besonders ein, 
bspw. bei der einfühlsamen Betreuung von 
Betroffenen. 

Sturmwarnung  
auf dem Chiemsee 

Der meist ruhige Chiemsee kann sich auf-
grund seiner Alpennähe in weniger Minuten in 
ein stürmisches Gewässer verwandeln. Auch 
wenn nicht auf jede Sturmwarnung ein Sturm 
aufzieht, sollte man die Blitzleuchten unbe-
dingt beachten. An den Ufern des Chiemsees 
sind an zwölf Stellen Sturmwarnleuchten auf-
gestellt. Diese blinken in verschiedenen Fre-
quenzen aufblinken: Die »Sturm-Vorwarnung« 
mit 40 Blitzlichtern pro Minute, die »Sturm-
warnung« mit 90 Blitzlichtern pro Minute. 
Die Vorwarnung soll Wassersportler darauf 
aufmerksam machen, das Wettergeschehen 
zu verfolgen. Bei Sturmwarnung steht unmit-
telbar ein Unwetter bevor. Wassersportler soll-
ten dann umgehend Schwimmweste anlegen 
und das Ufer ansteuern.  

Einsatzstatistik April / Mai 
Brand                                                   3  
Fehlalarme                                            0  
Technische Hilfeleistung                          7  
Türöffnung                                             3 
Verkehrsunfall                                         2 
Unterstützung Katastrophenschutz          21  

 
 

Foto: FFW Prien

Der in den Weiher gerutschte Bagger musste 
von einer Spezialfirma geborgen werden. 

Foto: FFW Prien

Simone Heyn

Möchtest auch Du zur 
Feuerwehr?  

Dann komm vorbei und werde eine/r von uns 
Weitere Informationen: www.feuerwehr-prien.de

TuS Prien Abt. Handball  

Abschlusstabellen 2019/2020 
Der Bayerische Handballverband 
(BHV) hat die Jahresabschlussta-
bellen für alle Ligen bekannt ge-
geben. Die 1. Herrenmannschaft 
belegt demnach den 8. Platz in 
der Bezirksliga. Die Damenmann-
schaft hatte mit einigen Personal-
engpässen zu kämpfen, konnte 
sich aber dennoch den 6. Rang in 
der Bezirksoberliga ergattern.  
Die 2. Herrenmannschaft soll 
den Spielern des Jugendbereichs 
den Einstig in den Seniorenbe-
reich erleichtern. Dadurch ergab 
sich eine stets andere Mann-
schaftsaufstellung. Durch die Er-
fahrung der Älteren und die Ziel-
strebigkeit der Jüngeren erreichte 
sie dennoch den 2. Platz in der 
Bezirksklasse und hätte sehr gut 
Meister werden können.  
Ein besonderes Highlight ist der 
1. Platz und damit die Meister-

schaft der weiblichen A-Jugend 
in der Landesliga Süd. Leider ist 
die abschließende Landesliga-
Meisterschaft in heimischer Halle 
nicht möglich gewesen. Doch 
auch so ist diese Leistung hervor-
zuheben, allen voran beim Spie-
ler-Eigengewächs des TuS Priens 
Isabella Leube, die maßgeblich 
zum Ergebnis beigetragen hat. 
Sie hat es in den BHV-Kader der 
B-Jugend geschafft.  
Die weibliche B-Jugend erreichte 
ebenfalls einen Meisterschafts-
platz in der Bezirksliga. Dem Trai-
nerduo Heidi und Thomas Leube 
sei gedankt für diese Erfolge. Bei-
de werden sich eine Auszeit gön-
nen und sich der sportlichen Wei-
terentwicklung ihrer Töchter wid-
men.  
Nach dem Trainerwechsel bei der 
männlichen B-Jugend mussten 

sich Trainer und Spieler erst fin-
den. Durch den vorzeitigen Ab-
schluss der Runde mit einigen 
unglücklichen Niederlagen er-
reichten die Jungs den 8. Platz in 
der übergeordneten Bezirksoberli-
ga (ÜBOL).  
Die weibliche sowie die männli-
che C-Jugend schließen die Sai-
son in der ÜBOL mit dem 7. 
Platz. Bei der D-Jugend wird die 
Vor- und Rückrunde separat ge-
wertet. Die gemischte E-Jugend 
und die Minis tragen ihre Spiele 
ohne Wertung aus. Dabei steht 
nicht die Platzierung im Vorder-
grund, sondern der Spaß am 
Spiel.  
Weitere Details unter www.bhv-
online.de/verband/spielbetrieb/sai
sonabschluss-2019/2020.html. 

red 
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Qigong im Sommer 
In der Kursreihe »Qigong der vier 
Jahreszeiten« steht der Sommer 
für die Zeit der Reife. Man ist 
berauscht von der Schönheit und 
Üppigkeit der Natur. Trotzdem 
gilt es, die Geistesruhe zu be-
wahren. Der Sommer ist eine 
gute Zeit, Bewusstsein, Denken 
und Persönlichkeit auszubilden. 
Wichtige Organe sind Milz, Ma-
gen, Herz und Dünndarm. Die 
Termine sind am Samstag, 20. 
und 27. Juni sowie 4. und 11. 
Juli von 9 bis 10 Uhr am Bade-
platz Schraml, Harrasser Straße 
41. Die Veranstaltungen finden 
nur bei trockenem Wetter statt 
sowie in kleiner Gruppe mit Si-
cherheitsabstand. Gebühr: 4 
Euro für Mitglieder von Kneipp-
Vereinen und 5 Euro für Nicht-
mitglieder.  

Linedancing im Sommer 
Für alle Tanzbegeisterte mit und 
ohne Vorkenntnisse. Pro Abend 
wird ein neuer Tanz einstudiert 
sowie bereits erlernte Tänze wer-
den aufgefrischt. Solange die gel-
tenden Kontaktbeschränkungen 
in Räumen Linedancing nur be-
grenzt zulassen, wird dienstags 
um 18 Uhr unter freiem Himmel 
auf dem Gelände der Chiemsee 
Schifffahrt vor der Wartehalle ge-
tanzt. Wettergerechte Kleidung 
und leichte Sportschuhe. Nur bei 
trockenem Wetter. Anmeldung 
bis Vortag: Renate Böhnlein, Tel. 
0172 / 820 6796,  E-Mail: boe-
re@t-online.de. Gebühr pro 
Abend: 8 Euro für Mitglieder von 
Kneipp-Vereinen, 10 Euro für 
Gäste 

Wirbelsäulengymnastik  
Solange die Klinik St. Irmingard 
den Zutritt für Klinikfremde noch 
nicht zulässt, treffen sich Inte-
ressierte unter freiem Himmel 
auf dem Vorplatz des Trachten-
vereins, Am Sportplatz 1, am 
Mittwoch 17. und 24. Juni so-
wie am 1. und 8. Juli um 19 
Uhr. Sicherheitsabstand wird be-
achtet und wettergerechte Klei-
dung empfohlen. Eine Gymnas-
tikmatte ist mitzubringen. Nur 
bei trockenem Wetter. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Gebühr: 2,50 Euro für Mitglieder 
von Kneipp-Vereinen und 3,50 
für Nichtmitglieder. 

Kneippen, frühstücken und 
baden im See 

Treff am Donnerstag, 18. Juni 
sowie am 9. Juli um 9 Uhr auf 
dem Parkplatz des Badeplatzes 
Schraml, Harrasser Straße 41. 
Spaziergang zur Kneipp-Anlage 
Feßler-Weiher, Wasseranwen-
dungen dort mit Sicherheitsab-
stand und leichten Bewegungs-
übungen in kleinen Gruppen. 
Frühstück gegen 10 Uhr am 
Kiosk, mit süßen und herzhaften 
Beilagen, Brot und Kuchen, alles 
selbstgemacht. Auch dort wird 
auf den nötigen Abstand geach-
tet. Wettergerechte Kleidung und 
Schuhe. Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt. Beitrag: 
1 Euro. Getränke am Kiosk auf 
eigene Rechnung. 

Kneippen im Eichental 
Treff am Donnerstag, 25. Juni 
um 9 Uhr an der Kneipp-Anlage 
im Eichental. Kneippbäder mit 
Sicherheitsabstand im Arm- oder 
Fußbecken, leichte Gymnastik-/ 
Yoga-Übungen, Gehen über den 
Barfußweg und Anleitung zu 
wohltuender Fußmassage. Früh-
stücken gegen 10 Uhr bei Bä-
ckerei Café Müller am Markt-
platz. Wettergerechte Kleidung 
und Schuhe. Die Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter statt. Die 
Teilnahme ist gebührenfrei. 

Kräutersalz  
selbst herstellen 

Im Rother’s Blumen-Paradies, 
Kirchenweg 1, am Freitag, 26. 
Juni, um 16 Uhr unter Beach-
tung der geltenden Hygienevor-
schriften. Mund-Nasen-Maske ist 
mitzubringen. Nach einer be-
währten Rezeptur aus acht aus-
gewählten, getrockneten Kräu-
tern wird ein wohlschmeckendes 
und wohltuendes Gewürzsalz 
hergestellt. Es hat eine intensive 
sinnliche und belebende Wir-
kung, die man riechen und 
schmecken kann, besonders le-
cker zu Eierspeisen, Salaten, To-
maten und vielem mehr. 
Bitte eigenen größeren Steinmör-
ser mitbringen, da Leihgeräte nur 
in begrenzter Anzahl vorhanden 
sind. Gebühr: 4 Euro für Mitglie-
der von Kneipp-Vereinen und  
5 Euro für Nichtmitglieder.

Die 1. Mannschaft der Luftpisto-
lenschützen der Königlich-Privile-
gierten Feuerschützengesellschaft 
(FSG) Prien schießt kommende 
Saison in der zweithöchsten Liga 
Süd. Die Aufstiegswettkämpfe 
hierfür sollten ursprünglich nach 
den erfolgreichen Qualifizierungs-
Wettkämpfen am 4. April auf der 
Olympia-Schießanlage in Hoch-
brück stattfinden. Aufgrund der 
Corona-Pandemie konnten diese 
allerdings nicht stattfinden – so 
wie bis jetzt auch kein Trainings- 
und Wettkampfbetrieb möglich 
ist.  Aus diesem Grund wurde 
durch den Deutschen Schützen-
bund die Aufstiegsregelung für 
die kommende Saison für die 2. 
Bundesliga Süd abgeändert. Dies 
kommt der FSG Prien zugute, 
denn für die kommende Saison 
stehen zwei Plätze mehr in der  
2. Bundesliga Süd zur Verfügung.   

Die Gruppensieger wurden nach 
dem Ringdurchschnitt gereiht, da 
bei den Aufstiegskämpfen eben-
falls auf Ringe geschossen wor-
den wäre. Und hier haben sich 
die guten Ergebnisse der Saison 
für die Priener Schützen bezahlt 
gemacht, die mit einem Ring-
durchschnitt von 1823,57 in der 
Liga Südost als Gruppensieger 
und Meister der Bayernliga nun-
mehr in die 2. Bundesliga auf-
steigen können. »Obwohl man 
natürlich lieber die Wettkämpfe 
für den Aufstieg absolviert und 
sich mit den anderen Mannschaf-
ten mit  fairen Wettkämpfen über 
Auf- und Abstieg gemessen hätte, 
sind die Schützen über den Auf-
stieg natürlich überglücklich und 
freuen sich auf die kommende 
Saison mit spannenden Wett-
kämpfen«, so Schützenmeister 
Florian Wunderle. hö  

Foto: Hötzelsperger 

Luftpistolenschützen der FSG 
Prien: Aufstieg in 2. Bundesliga 

Freuen sich sehr über den Aufstieg in die 2. Bundesliga: (vorne quer) 
Saison-Bester, Andreas Krüger; (hinten v. li.) Birgit Anzer, Jörgen Em-
merich, Konrad Brixner, Georg Gmeiner, Stefan Thöla, Andreas Wimmer 
und Sabrina Emmerich. 

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
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Atzinger Förderverein  
mit neuem Beirats-Team   

Foto: Hötzelsperger

Nach dem Ableben des langjähri-
gen Vereins- und Beiratsmitglieds 
Toni Harntasch aus Prien musste 
satzungsgemäß der Förderverein 
Vereinshaus Atzing nach einem 
Nachfolger suchen. Wie Förder-
vereins-Vorsitzender Peter Böttin-
ger inzwischen mitteilte, sei die 
Vorstandschaft wieder komplett. 
Für Anton Harntasch hat Gerhard 
Fischer, der mit seinem gleichna-
migem Betrieb Nachbar vom Ver-

einshaus und neu gewählter Prie-
ner Gemeinderat ist, diese Aufga-
be übernommen.  
Für Vorstand Böttinger gab es in 
diesen Tagen noch einen weiteren 
Grund zu Dank und Freude, denn 
Priens neuer Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich erklärte sich 
ebenso bereit, dem Beirat des At-
zinger Fördervereins als berufe-
nes Mitglied beizutreten. hö 

Sie komplettieren die Vorstandschaft und den Beirat vom Atzinger För-
derverein zugunsten des Vereinshauses – (v. li.) Gemeinderat Gerhard 
Fischer, Erster Vorsitzender Peter Böttinger und Priens Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich.

PETER KURZ
S C H R E I N E R E I

Anisag 1 | 83083 Riedering 
Tel. 08051/61383

info@schreinerei-peter-kurz.de 
www.schreinerei-peter-kurz.de

zwischen Prien am Chiemsee und Riedering

Sie fi nden bei uns eine große Auswahl an metallfreien 
Massivholzbetten aus Zirbe und anderen Holzarten.

3D-Spezialfederkörper für 

perfekte Körperanpassung

RELAX 2000

Natürlich schlafen. Besser leben.

1990 – 2020 

30 Jahre
Schreinerei 

Peter Kurz

5 % 
Jubiläumsrabatt

beim Kauf von Möbel oder 

Betten aus unserer eigenen 

Fertigung.

Grausamen Mähtod verhindern 
Die erste Mahd wird je-
des Jahr zur Todesfalle 
für Tausende von Jung-
tieren, da sie mit der 
Brutzeit von Rehkitzen, 
Junghasen und Wiesen-
brütern zusammenfällt. 
Die Muttertiere wähnen 
ihren in Wiesen und 
Grünroggen abgelegten Nach-
wuchs sicher – das sind sie aber 
nur vor Fuchs und Greifvögeln, 
nicht aber vor dem Mähwerk. Al-
lein rund 100.000 Rehkitze wer-
den laut Bayerischer Landesan-
stalt für Landwirtschaft jährlich 
so getötet, denn die Jungtiere lau-
fen nicht weg, sondern drücken 
sich instinktiv in ihr Versteck. 
Franz Sommer, Vorsitzender der 
Jägervereinigung Rosenheim, bit-
tet die Landwirte, sich eng mit ih-
ren Jägern abzustimmen. »Land-
wirte und Jäger stehen gemein-
sam in der Verantwortung. Wenn 
die Jäger rechtzeitig den Ernteter-
min erfahren, können sie Wild-
scheuchen aufstellen und die Fel-
der und Wiesen nach Jungwild 
absuchen.« Besonders gefährdet 
sind die Flächen am Waldrand. 
Um Jungtiere zu retten, sind in 

den nächsten Wochen 
wieder Hunderte von Jä-
gern mit Hunden unter-
wegs, um nach Jungtie-
ren zu suchen. Zudem 
stellen die Jäger Scheu-
chen auf, die die Rehe 
verunsichern. Auch die 
richtige Mähstrategie 

kann helfen. Beim Grünland-
schnitt muss laut neuem Arten-
schutzgesetz die Wiese von innen 
nach außen gemäht werden, da-
mit Tiere noch fliehen können. Im-
mer öfter kommen auch Drohnen 
zum Einsatz, die mit einer Wär-
mebildkamera arbeiten. In nur 
wenigen Minuten wird die ganze 
Wiese abgesucht. Danach erhält 
man die genauen Koordinaten, an 
der ein Kitz oder ein kleiner Hase 
liegen könnte. Damit können Jä-
ger die Jungtiere schnell bergen. 
In unserer Region steht dazu die 
Wildtierhilfe Amerang e.V. zur Ver-
fügung. Kontakt E-Mail: kon-
takt@wildtierhilfeamerang.org 
oder Tel. 0152 / 03932763 für 
den Bereich Rosenheim-Prien.  
Zur Verstärkung des Teams wer-
den weitere Bergungshelfer und 
Drohnenpiloten gesucht. red 

Foto: red



Seite 21 Priener Marktblatt  ·  Juni 2020

    ...     rfTgemeinsam mit Traradition, Herz und E faahrung    !            Mathias Stampfl 

»Meine Heimat 2021« 
Mit diesem neu-
en, aktuellen Fo-
tokalender für 
2021 hat Mathias 
Stampfl wieder 
einmal sein hohes 
Maß an fotografi-
scher Kunst unter 
Beweis gestellt.  
Auf zwölf doppel-
seitigen Kalender-
blättern zeigt er 
seinen Geburtsort Prien und sei-
ne Chiemgauer Heimat in kraft-
voller, fotografischer Fülle und 
Schönheit. Den Betrachter er-
warten beeindruckende Land-
schafts- und Naturaufnahmen. 
Der Chiemgau präsentiert sich 
dabei stolz und berührend. Die 
Schlösser Herrenchiemsee, Ho-
henaschau und Wildenwart, die 
Klosteranlagen von Frauen-
chiemsee und Seeon sowie 
traumhafte Landschaftsaufnah-
men von Bergen und Seen – 

ausdrucksvoll und einzigartig 
sind die Fotografien aus der Vo-
gelperspektive.  
Mathias Stampfl hat seine große 
Begabung, seine Leidenschaft 
und sein Auge zum Erkennen al-
ler offenen und versteckten 
Schönheiten der Natur und Orts-
ansichten in diesem Kalender 
offenbart. 
Der Fotokalender ist erhältlich 
bei »Servus Heimat« und in der 
Buchhandlung Hartl zum Preis 
von  15 Euro. red  

von Imker 
Alois Rieder, 
Mitterreith 22, 
Frasdorf 

VERKAUFSTELLE IN PRIEN: 
RIEDER 

Druckservice GmbH 
Hallwanger Straße 2

Landschaftsbauund GENERA

info@gala-krumrey

Obermoosstraße 1
83209 Prien

Tel. 08051 /90270
y..de

QUALITÄT & DESIGN
IN 6. ATTIONGarten-
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Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de

Wir freuen uns, dass wir wieder öffentliche 
Gottesdienste feiern können 

Diese können nur unter Einhaltung des vorgeschriebenen Infektions-
schutzes abgehalten werden. Alles Wichtige finden Sie hier: 
In den Kirchen Bernau, Prien, Rimsting und Wildenwart können Got-
tesdienste stattfinden. In den anderen Kirchen unseres Pfarrverbands 
können wir leider die Vorschriften des Infektionsschutzes nicht umset-
zen. Für die Gläubigen der Kuratie Hittenkirchen und der Filialgemein-
de Greimharting wird es deswegen bis auf Weiteres am Mittwoch um 
19 Uhr und am Sonntagvormittag um 8.30 Uhr Gottesdienste in der 
Pfarrkirche Prien geben.  

Anmeldung zu den Gottesdiensten 
Nachdem aufgrund der Abstandsregeln nur eine begrenzte Anzahl von 
Plätzen in der Kirche zur Verfügung stehen, bitten wir um Anmeldung 
für die Vorabend-, Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in Prien und 
Rimsting. Nur dann kann ein Platz garantiert werden. In Bernau und 
Wildenwart ist eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Anmeldungen für das folgende Wochenende oder Festtag sind werk-
tags von 8 bis 12 Uhr im Pfarrbüro Prien telefonisch 08051 / 1010 
oder per E-Mail mariae-himmelfahrt.prien@erzbistum-muenchen.de 
möglich.  
Für die Werktags-Gottesdienste ist keine Anmeldung nötig. Sollten 
mehr Personen teilnehmen wollen, als Plätze zur Verfügung stehen, 
kann die Mitfeier nicht zugesagt werden. Bei allen Gottesdiensten ste-
hen an den Kirchentüren ehrenamtliche Ordner bereit, die helfen, die 
reservierten Plätze zu finden.  

Voraussetzungen für die Teilnahme am Gottesdienst: 
- Mund-Nasen-Bedeckung 
- mindestens zwei Meter Abstand  
- keine Krankheitssymptome sowie keine Erkrankung an Covid-19 
- keine Kontaktperson von Covid-19-Erkrankten 
- Kommunion-Spendung ausschließlich durch Hand 
- der Gemeindegesang ist nur sehr eingeschränkt möglich,  

das Gotteslob ist selbst mitzubringen 
Dekret von Kardinal Reinhard Marx 

Kardinal Reinhard Marx hat zum 4. Mai ein Dekret erlassen, wonach 
alle Gläubigen weiterhin von der Sonntagspflicht befreit sind. Den ge-
samten Wortlaut des Dekrets können Sie auf der Homepage des Pfarr-
verbands www.pwcu.de nachlesen. Außerdem hängt er in den Kirchen 
aus. 

Gottesdienst-Übertragungen  
im Radio, Fernsehen und Internet 

Gläubige, die zur Risikogruppe gehören oder die den Gottesdienst 
nicht besuchen können, finden auf der Homepage eine Übersicht der 
Übertragungen im Radio, Fernsehen und Internet.

Gottesdienste  
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 

Mi 17.06. 19.00 Eucharistiefeier  
für Greimharting und Hittenkirchen in Prien 

Do 18.06. 19.00 Festgottesdienst zum Herz-Jesu-Fest  
Sa 20.06. 19.00 Eucharistiefeier 
So 21.06. 8.30 Eucharistiefeier  

für Greimharting und Hittenkirchen in Prien 
10.00 Eucharistiefeier 

Mi 24.06. 19.00 Festgottesdienst  
zu Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

Do 25.06. 19.00 Eucharistiefeier  
mit Segnung religiöser Gegenstände 

Sa 27.06. 19.00 Wort-Gottes-Feier 
So 28.06. 8.30 Eucharistiefeier  

für Greimharting und Hittenkirchen in Prien 
10.00 Wort-Gottes-Feier 

Mo 29.06. 9.00 Greimharting Kirchplatz:  
Festgottesdienst zum Patrozinium  
(bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus) 

19.00 Festgottesdienst  
 

Informationen und Veranstaltungen  
Taufen und Trauungen 

Taufen und Trauungen sind nur im engsten Familienkreis möglich. Da-
bei sind die genannten Hygienemaßnahmen und Voraussetzungen ein-
zuhalten, es gelten die gleichen Platz- und Abstandsregeln wie für Got-
tesdienste. Da der Tauf- und Trauritus nicht in der gewohnten Weise 
möglich ist, kann die Taufe oder Trauung verschoben werden. Bei Fra-
gen wenden Sie sich an das jeweilige Pfarrbüro. Es wird sich ein Seel-
sorger bei Ihnen melden. 

Aktuelle Informationen zu Bestattungen 
Ab sofort ist es in den meisten Kirchen des Pfarrverbands wieder mög-
lich, Trauergottesdienste zu feiern. Die Anzahl der Teilnehmer ist da-
von abhängig, wie viele Plätze nach den Abstandsregelungen in der je-
weiligen Kirche zur Verfügung stehen. Während der Gottesdienste be-
steht Maskenpflicht.  
In Greimharting und Hittenkirchen können momentan keine Gottes-
dienste stattfinden. Diese sind – auf Wunsch – in einer der größeren 
Kirchen möglich.  
Auf dem Friedhof beträgt die Höchstteilnehmerzahl 50 Personen, hier 
ist ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. Das Tragen eines 
Mundschutzes wird empfohlen. 
Bitte keine Veröffentlichung! Damit die Teilnehmerzahl nicht über-
schritten wird, wird empfohlen, den Bestattungstermin nicht zu veröf-
fentlichen. 
Hygieneregeln: Nach den Vorgaben des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Gesundheit und Pflege sind bei der Beerdigung der Erdwurf 
und die Benutzung von Weihwasser nur durch eine Person möglich. 
Andernfalls müssen die berührten Gegenstände dazwischen desinfi-
ziert werden.  

Rosenkranzgebet 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Rosenkranzgebet  

donnerstags um 18.25 Uhr in der Pfarrkirche Prien.  
Ab Juli wird samstags um 17 Uhr  

ein Rosenkranz in der Pfarrkirche gebetet. 

Die ausführliche Gottesdienstordnung, alle aktuellen Termine und  
Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind in den Pfarrverbandsnachrichten 

ersichtlich, die in den Ortskirchen aufliegen.  
Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pwcu.de

SkF – Sozialdienst katholischer  
Frauen e.V. Südostbayern  
Beratungsstelle für Schwangerschafts-  

und Familienfragen 

Schulstraße 8 · 83209 Prien · Tel. 08051 / 1020 
E-Mail: schwangerenberatung-prien@skf-prien.de
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Chiemsee Gottesdienste  

in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien,  
Josef-von-Fraunhofer-Str. 10 

Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr 
Kein Kindergottesdienst 

Teilnahme mit üblichem Mundschutz 
und wenn möglich Voranmeldung bei ericlah@gmx.de 

Haus-Kreise  
Prien donnerstags, 20 Uhr (08051 / 9657121) 
Rimsting donnerstags, 20 Uhr (08036 / 6740267) 
Halfing donnerstags, 20 Uhr (08055 / 189407) 
Bad Endorf montags,  19.30 Uhr (08053 / 6031797) 

Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282 
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de · www.prien-evangelisch.de

Tel. 08036 / 6740267 · www.rosenheim.feg.de 

Freie Evangelische Gemeinde Prien

Gottesdienste in der Christuskirche  
So 14.06. 9.30 Gottesdienst mit Pfrin. Dr. S. Hoppe  
So 21.06. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Dr. Probst 

19.00 Johannifeier im Labyrinth  
mit Pfrin. Wackerbarth  

So 28.06. 9.30 Gottesdienst mit Pfrin. Dr. S. Hoppe 
11.15 Zwergerl-Gottesdienst mit Pfr. Hoppe 

Mo 29.06. 19.00 Ökumenisches Taizégebet   
So 05.07. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Hoppe 
Mi 08.07. 19.00 Andacht auf den Schären  

mit Pfrin. Wackerbarth  
So 12.07. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Wackerbarth 
Mi 15.07. 19.00 Andacht auf den Schären  

mit Pfrin. Wackerbarth 
– Änderungen vorbehalten –  

Das Pfarrerteam bittet um Verständnis, dass die Gottesdienste nur 
mit Mundschutz besucht werden dürfen und pro Kurz-Gottesdienst 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl gestattet ist. Sollte die zulässige 
Anzahl ausgeschöpft sein, wird es im halbstündlichen Anschluss 
weitere Gottesdienste geben. Eine Ansprechperson für Fragen wird 
vor der Kirche bereitstehen.  

Alle Sonntags-Gottesdienste werden am jeweiligen Tag ab Mittag auf 
YouTube unter »Christuskirche Prien« zu finden sein. 

Alle weiteren aktuellen Informationen entnehmen Sie bitte der  
Tagespresse und der Homepage: www.prien-evangelisch.de 

Die Christuskirche Prien und die Erlöserkirche in Breitbrunn  
sind für das »Stille Gebet« tagsüber geöffnet. 

 
Persönliche Seelsorge 

Gerne steht Ihnen das Pfarrerteam für seelsorgerliche Gespräche zur 
Verfügung. Bitte melden Sie sich telefonisch unter: 08051 / 96 63 51

SCHWANZER 
Altmetall- und Autoentsorgung 

Rudolf Schwanzer · Gewerbegebiet Natzing 3 
83125 Eggstätt · Tel. 08056-90 36 90 

Geschäftszeiten: Mo-Fr 7.30-12.00 und 13.00-18.00 Uhr

»Betreutes Wohnen daheim« 
Hilfe und Beratung durch die Ökumenische Sozialstation 

Informationen unter Tel. 08031/2351143 oder 0171/5664493

Die Gemeinde informiert 

Termine des 
Seniorenprogramms entfallen 

Alle Termine des Priener Senio-
renprogramms, die noch bis 
zum Saisonende am 27. Juni 
hätten stattfinden sollen, wer-
den aufgrund von Corona ersatz-
los gestrichen.  

Ein neues Seniorenprogramm ist 
in der Entstehung – vorausge-
setzt der Hoffnung, dass ab Sep-
tember dieses Jahres wieder et-
was Normalität in den Alltag 
eingetreten ist. 

SeniorenProgramm 
Veranstaltungen ab 50+ä

HEIMATBUCH PRIEN 
In drei Bänden mit jeweils 400 Seiten  
präsentiert sich das Heimatbuch  
der Marktgemeinde Prien.  

Die mit ca. 2000 Fotos von  
Früher und Heute bebilderten 
Bücher schildern die  
Geschichte von Prien. 

Es ist ein umfassendes 
Nachschlagewerk für alle,  
die sich für Prien und seine  
Geschichte interessieren. 

Erhältlich im Priener Rathaus, Heimatmuseum 
und im Tourismusbüro Prien

Preis für alle drei 
Bände: 69,– Euro
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Die Masken-Näherinnen des 
Lokalen Bündnisses für Familien   

»Wir nähen, bis der Stoff aus-
geht, und das wird so schnell 
nicht passieren«, so Gabi 
Schelhas vom Lokalen Bünd-
nis für Familien zu ihrem ehr-
geizigen Motto. Die Näherin-
nen haben in Zeiten von Co-
rona ihre Herstellung umge-
stellt.  Anstatt ihre beliebten 
Stoffpuppen, die »Wascherl«, 
werden nun waschbare 
Mund-Nasen-Masken genäht, 
die ihren Platz in der Begrü-
ßungstasche für neugeborene 
Bürger finden. Bislang konn-
ten bereits 180 dieser Mund-
Nasen-Masken an die Öku-
menische Sozialstation und 
an das Caritas-Altenheim St. 
Josef als Spende übergeben 
werden.   
Wie Gabi Schelhas informierte, 
werden weiter individuelle Mas-
ken produziert. »Jeder sollte zwei 
Masken und eine immer dabei 
haben, wir nähen jetzt täglich. Es 
finden sich immer neue Näherin-
nen ein, so dass wir auch größere 
Mengen liefern können«, so 
Schelhas. Der Preis für Stoff-Mas-
ken liegt bei 7,50 Euro (ab der 
Abnahme von zehn Stück verrin-
gert sich der Preis auf 6,50 
Euro). Auf Wunsch können die 
Masken auch versandt werden. 
»Über WhatsApp können die ver-
schiedenen Versionen betrachtet 

und ausgesucht werden, das Sor-
timent wechselt ständig. Es wer-
den Stoffe aus Baumwolle ver-
wendet – bunt, uni, kariert oder 
weiß. Auch zum Dirndl, zur Le-
derhose, zum Anzug oder zum 
Wandern gibt es geeignete Ge-
staltungs-Ideen.« Dankbar zeigt 
sich das fleißige Näherinnen-
Team, das für diese Aktion immer 
wieder Stoffe, Draht und Gummi 
gespendet bekommt, besonders 
gut eignen sich Dirndlschürzen 
und Niki-Tücher aus Baumwolle.  
Nähere Informationen bei Gabi 
Schelhas, Telefon 08051 / 3203 
oder 0151 / 15249316.   hö/red 
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Foto: Hötzelsperger 

Gabriele Schelhas mit einer Auswahl 
von ihren Masken-Mustern, die bei ihr 
zu erstehen ist. 

   

97-2
.de

...euen uns auf Dichwir fr...
9779651/800agen beantworten wir Dir gerne unter Deine Fr

s-ambulant.bewerbung@mre Deine Bewerbung an Schick

o Basis.eilzeit oder 450,- EurT(m/w/d) auf 
Hauswirtschaftskräfte

trofosuchen wir ab sambulanten Pflegediensten

.mrs-ambulant.dew.

Für unser

www

   

 Arbeiterwohlfahrt Prien 
Haushaltshilfen 

Die AWO Prien sucht gegen Be-
zahlung Frauen für die hauswirt-
schaftliche Versorgung für Fami-
lien, Alleinstehende, Kranke und 
Menschen mit Behinderung. 
 

Einkaufsdienst 
Die AWO bietet auch weiterhin 
einen ehrenamtlichen Einkaufs-
dienst für ältere, kranke oder 
Menschen mit Behinderung an. 
Unter der Telefonnummer 
08051 / 5152 werden Bestel-
lungen für Lebensmittel oder 
Medikamente entgegengenom-
men. Die Auslieferung erfolgt ei-
nen Tag nach der Bestellung. 

Priener AWO-Ladl 
Das AWO-Ladl bietet günstige, 
gebrauchte, einwandfreie Klei-
dung für Damen und Herren, 
Schuhe, Haushaltwaren, Bett-
wäsche, Tischwäsche und »Dies 
und Das«. Alle Artikel zu fairen 
Preisen. Einkommensschwache 
Personen erhalten 50 Prozent 
Rabatt auf alle Artikel des tägli-
chen Gebrauchs. Das AWO-
Ladl, Geigelsteinstraße 13b, ist 
für alle Bürger offen. 

Öffnungszeiten  
für Annahme und Verkauf 
Montag von 10 bis 14 Uhr  

Mittwoch und Freitag  
von 14 bis 18 Uhr 

AWO-Büro Prien · »Alte Post« · Bahnhofplatz 3 · Tel. 08051/5152  
Fax 968893 · E-Mail: awo-ov-prien@t-online.de 

Mo, Di, Do 8.15 – 12.15 Uhr · Mittwoch 13 – 17 Uhr 

TAGES-SONDERFAHRTEN – Der kleine Urlaub zwischendurch

NEUSTART! Die Räder rollen wieder!

Kirchplatz 2 • 83224 Grassau  
Tel. 08641-95880 

info@kreuz-reisen.de 
www.kreuz-reisen.de

15.6. Wandern Marlinger Waalweg 39€ 
17.6. Vom Gaisberg zur Postalm 38€  
17.6. Berchtesgaden - Rossfeld Panorama 28€  
19.6. Roseninsel Starnberger See 39€  
20.6. Insel Mainau - Rosenblüte 59€  
22.6. Großglockner Hochalpenstraße 42€  
23.6. Almrosenblüte Penserjoch 41€  
25.6. Mittenwald - Karwendelgebirge 29€  
28.6. Fahrt ins Blaue m. Kaffee/Kuchen  

(1/2-Tag) 29€  
29.6. Enzianblüte Tauplitzalm 39€  
 1.7. Drei Zinnen - Auronzohütte 51€  
 2.7. Schloss Linderhof - Kloster Ettal 32€  
 3.7. Almrosenblüte Sellraintal - Kühtai 37€  
 4.7. Bozen oder Meran 40€ 
 5.7. Überraschungsfahrt bayer. Heimat 32€  
 8.7. Romantische Straße - Dinkelsbühl 38€  
10.7. Eiskarhütte - Schladminger Tauern 37€  
11.7. Passau - Donauschifffahrt Linz 62€ 
13.7. Wandern Lichtensteinklamm 44€  
15.7. Altmühltal und Donaudurchbruch 58€  
20.7. Große Dolomitenrundfahrt 54€  
23.7. Grundlsee - Toplitzsee 51€  
27.7. Großglockner Hochalpenstraße 42€  

29.7. Memmingen - Basilika Ottobeuren 41€
31.7. Südtirol Antholzer Tal 39€
 4.8. Faszination Zugspitze 85€
 4.8. Hängebrücke Lechtal -Reutte 41€
 6.8. Panoramazug Innergschlöss/Osttirol 48€
 6.8. Wandern Hohe Tauern Innergschlös 37€
10.8. Arthurhaus am Hochkönig 38€
12.8. Schafberg - Zahnradbahn 72€
14.8. Wandern auf dem Zirbenweg 56€
15.8. Kräuterhexenfest Schafalm Planai 34€
18.8. Bodensee Pfänderbahn/Schifffahrt 68€
24.8. Steirischer Bodensee - Dachstein 37€
25.8. Seiseralm - Südtirol 51€
28.8. Kals am Großglockner - Lucknerhaus 42€
 1.9. Innschifffahrt - Barockstadt Schärding 49€
 7.9. Achensee - Erfurter Hütte/Gramaialm 49€
18.9. Meran zum Wochenmarkt 40€
23.9. Turracher Höhe/Nockalm Panoramastr. 45€
29.9. Regensburg 35€

Abfahrt Prien Busbahnhof
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SAMMELBESTELLER!
WERDEN SIE HEIZÖL-

Heizöl günstiger einkaufen!
Heizen Sie sparsam, schonend und effizient 

mit unserem Premium-Heizöl Fiamma. 

TTeelefon: 0 80 52/95

www.heinrich-roesl
heinrich.roesl@t-online.

 10 35

l.de
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Ausbildung

in allen Klassen!
Anmeldungjederzeit möglich!

Prien am Chiemsee · Geigelsteinstraße 13 a · Telefon & Fax 0 80 51/ 13 49

SO SCHNELL! SO GUT! SO EINFACH!

Ausbildung auch in Brannenburg & Flintsbach möglich.Internet: www.fahrschule-issle.com · E-Mail: info@fahrschule-issle.com · 

Mandi ISSLE
FAHRSCHULE

Mobil 0171/8557237

Grüße aus den USA an die 
Priener Trachtler 

Foto: Strobel

Die aktuellen Reisebeschränkun-
gen lassen es weder zu, dass in 
Prien wie all die Jahre ein Fest 
unterm Maibaum stattfindet, 
noch dass Gäste aus Amerika an-
reisen, um sich an der schönen 
bayerischen Brauchtumspflege zu 
erfreuen. Aus diesem Grund hat 
sich die US-Bürgerin Monika 
Strobel mit einem E-Mail gemel-
det, das beim Priener Heimatmu-
seum einging. Dort bedauert Mo-
nika Strobel, dass sie nicht wie 
vor zwei Jahren am 1. Mai zu 
den Feierlichkeiten an den 
Chiemsee kommen kann. Ihre 
Eindrücke vom vorausgegange-
nen Besuch beschreibt sie dabei 
mit wunderbaren Worten. Die 
Priener Trachtler haben sich über 
den Gruß mit Bildern sehr gefreut 
und werden sich – wie Vorstand 
Klaus Kollmannsberger sagte – 
mit einer Dank-Mail bei Monika 
Strobel melden. hö 

Hallo, Grüße aus Virginia, USA! 

Vor zwei Jahren hatte ich das 
Glück, den 1. Mai in Ihrer schö-
nen Stadt zu verbringen. 
Mit Ihrer Erlaubnis habe ich das 
Foto nach den Tanzfeiern ge-
macht, es war mein bestes Foto 
für den ganzen Tag! Ich habe es 
eingerahmt und im Foyer aufge-
hängt, damit es jeder sehen 
kann, wenn er mein Haus betritt. 
Ihre Kameradschaft, ihre fri-
schen Gesichter mit kostbarem 
Lächeln sind einfach herrlich. 
Wenn möglich, bitte nochmals 
den jungen Damen von mir dan-
ken! Ich hatte geplant, dieses 
Jahr wieder zu besuchen, aber 
dann kam das Corona-Virus ... 
hoffentlich nächstes Jahr! 
Ich wünsche Ihnen alles Gute in 
diesen schwierigen Zeiten. 

Mit besten Empfehlungen, 
Monika Strobel 

Priener Trachtendirndl vor zwei Jahren beim Maibaumfest.  

Wenn der Räuber einen 
Rasenmäherkurs bekommt … 

Interview mit dem Chiemsee-Kasperl  
nach der Corona-Pause 

77 Tage durfte der 
Chiemsee-Kasperl wegen 
Corona nicht auftreten. 
Am Sonntag, 28. Juni um 
11 Uhr gibt’s im Chiem-
see Saal wieder leuchten-
de Kinderaugen. »Kasperl 
& Mucki feiern Party« ist 
eine echte Premiere.  
Wir haben mit dem Baye-
rischen Kasperl gespro-
chen, wie er fast drei Mo-
nate Auftrittsverbot erlebt 
und überlebt hat. 
 
Kasperl, was hast du 
denn in den elf Wochen 
Pause gemacht? 

Das war schon eine schwere Zeit. 
Normalerweise sind wir ab dem 
Frühjahr fast jeden Tag unterwegs 
und treten irgendwo auf. Dann 
war plötzlich alles anders. Wir 
haben unser Quarantäne-Quartier 
bezogen, durften nur ab und zu 
ein Video drehen oder neue Stü-
cke proben. Dabei mögen wir das 
Proben nicht so gerne, weil uns 
dabei das Lachen der Kinder 
fehlt.  

Ist es euch in der Corona-
Zwangspause nicht langweilig 
geworden? 

Ja, das war schon schwer, aber 
wir haben uns beschäftigt. Bene-
diktus Krapfenklau, unser Räuber 
im Ensemble, hat zuerst damit 
begonnen, unsere Socken zu 
klauen und zu verstecken und als 
das auch nix mehr Neues war, 
hat er einen Rasenmäher-Kurs 
angefangen. 
Die Hexe hat zu nähen begonnen 
und der Zauberer hat einen Koch-
kurs gemacht. Und ich habe mei-
ne neue Kasperlgeschichte aufge-
schrieben. 

Dann dürfen wir uns am 28. Juni 
wieder auf eine echte Kasperl-
Premiere freuen? 

Ja, wir haben gesagt, wenn wir 
wieder auftreten dürfen, dann fei-
ern wir eine Party. Und deshalb 
heißt die neue Geschichte auch 
»Kasperl & Mucki feiern Party«. 
Mucki ist übrigens ein echter 
Osterhase, aber nachdem er nur 
einmal im Jahr arbeiten muss, 
hat der König entschieden, dass 
der Mucki zusammen mit mir die 
Party organisieren soll. Aber mehr 
möchte ich jetzt nicht verraten, 
sonst ist ja die Überraschung 
weg. 
 
Nach derzeitigem Stand dürfen 
nur maximal 50 Zuschauer mit 
Mindestabstand an der Vorstel-
lung am 28. Juni um 11 Uhr im 
Chiemsee Saal teilnehmen. Der 
Eintritt kostet pro Person 7 Euro.  
Außerdem können Karten im Vor-
verkauf auch online zum ermä-
ßigten Preis von 5,23 Euro für 
Kinder erworben werden.  
Weitere Infos gibt’s auch unter 
www.chiemsee-kasperl.de 

Foto: red

(v. li.) Der Chiemsee-Kasperl freut sich auf 
neue Abenteuer, die er dank seines »Er-
finders« Stephan Mikat erleben darf. 

Du zählst, weil Du du bist.  
Und Du wirst bis zum letzten Augenblick Deines Lebens 
eine Bedeutung haben. Cecily Saunders 

Hospiz-Gruppe Prien & Umgebung e.V. 
Bernauer Str. 2 · Prien · Tel. 08051-963696 · www.hospiz-prien.de
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Autom. Apothekendienst-Ansage: Tel. 08051 / 9037-0 
ARZT-BEREITSCHAFTSDIENSTE: 116 117  

Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 
Mi 
Do 

Sonnen 
Spitzweg 
Zellerhorn 
Ärztezentr. 
Marien 
Schloss 
Sonnen 
Spitzweg 
Zellerhorn 
Katharinen 
Marien 
Schloss 
Sonnen 
Spitzweg 
Zellerhorn 
Katharinen 

JUNI               Nacht / Notdienst

Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 

Katharinen 
Ärztezentr. 
Marien 
Schloss 
Sonnen 
Zellerhorn 
Katharinen 
Ärztezentr. 
Marien 
Schloss  
Sonnen 
Spitzweg 
Katharinen 
Ärztezentr. 
Marien 
Schloss 

JULI               Nacht / Notdienst

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

Marien          Marien-Apotheke Prien 
Spitzweg      Spitzweg-Apotheke Prien 
Katharinen    Katharinen-Apotheke Prien 
Schloss         Schloss-Apotheke Aschau  
Zellerhorn     Zellerhorn-Apotheke Aschau 
Ärztezentr.     Apotheke im Ärztezentrum 
                   Bernau, Kastanienallee 1 
Sonnen         Sonnen-Apotheke Frasdorf

Nachtdienst bedeutet: 
Montag – Freitag von 18.00 – 8.00 Uhr 
Notdienst am Wochenende 
und an Feiertagen 
Samstag, 12.30 bis Montag, 8.00 Uhr 
Feiertag von 9.00 – 8.00 Uhr früh 
Eine Priener Apotheke hat werktags  
immer bis 19.00 Uhr geöffnet. 

– Alle Angaben ohne Gewähr –

Apotheken-Dienste

Kl. Familie sucht 3-4-Zi.  
Whg./Haus zur Miete 

in Prien und Umgebung 
ab Juli oder später 

udalricus.virens@web.de 
Tel.: 0234 7981 4300  

Kleine Familie sucht 
Haus o. Grundstück in 

Prien/Rimsting zum Kauf. 
Tel. 0173 / 65 26 657 

Gepflegte, ruhige, sonnige 
1-2 Zimmer-Wohnung 

mit Kü./Bad/Terr./Naturblick 
in Prien gesucht. 

Tel. 0151 / 28 95 09 44

Ihre Polstermöbel werden fachmännisch 
aufgearbeitet und neubezogen. 
Ankauf von Nachlässen, Antiquitäten, 
Bilder und schöne Kleinmöbel. 

HANS GEORG RÜBNER 
Polsterwerkstätte 
Raumausstattermeister 
St. Salvator 3, 83253 Rimsting 
Handy 01 74 / 6 12 23 93 
Tel. 08056/ 9019 049 

Zu vermieten: 3-Zi-Whg.,  
ca 86 m², ruhig, sonnig, 

Hanglage, EG, auch möbl. 
mögl., ab Sept. oder später 

Prien/Atzing 
Tel. 0171/3607941

Zu vermieten: 
2-Zi-Wohnung, Prien/Atzing 

ca. 52 m², ruhig, EG 
auf Wunsch möbliert 

ab September/Oktober 
Tel. 0171/3607941

 
Telefon: 0151/67018666 · Prien am Chiemsee 

info@chiemsee-nails.de · www.chiemsee-nails.de

Kleinanzeigen 
Tel. 08051/1511 

anzeige@priener-marktblatt.de

Der Lender-Hof bei Siggenham 

Foto: Hötzelsperger –  

Seit 60 Jahren gehört Josef Gel-
der vom »Lender-Hof« in Prien-
Siggenham dem Obst- und Gar-
tenbauverein Prien und Umge-
bung an. Dafür wurde er in der 
jüngsten Vereinsversammlung 
von Vereinsvorsitzenden Felix Perl 
geehrt. »Es soll Freude, aber 
nicht zu viel Arbeit machen«, so 
sein Grundsatz, nach dem Gelder 
pflegt, pflanzt und erntet. Diese 
Aufgabe hat er bereits verantwor-
tungsvoll mit 13 Jahren über-
nommen, als allzu früh sein Vater 
verstarb. Durch dessen Tod ging 
auch die Mitgliedschaft beim 
Obst- und Gartenbauverein auf 
ihn über. »Wenn die gelben Forsy-
thien blühen, dann ist die Zeit reif 
für das Ausputzen der Rosen-
Stauden. Die Rosen soll man 
nicht oft, aber dann kräftig und 
letztlich nicht mittig gießen, da 
ihre Wurzeln nach außen ragen«, 
so ein erster Tipp des Hobby-
Gärtners. Gelder hat zudem für 
sich die Liebe zu den Beeren-
sträuchern entdeckt, weil er da-
von Säfte und Marmeladen ge-
winnen kann. Bereits vor rund 50 
Jahren wurde an seinem Haus ei-

ne Weinpflanze gesetzt. Die ame-
rikanische Sorte erfüllt heute nur 
noch die Aufgabe der Zierde und 
sorgt für Feierabend-Freuden in 
der kleinen Weinlaube. In den 
Weinpflanzenverästelungen fin-
den sich gerne Wespen und Am-
seln ein, die Amseln wiederum 
sind im Winter nützlich, weil sie 
die Schnecken-Eier rauskratzen 
und somit im Sommer für ihre 
dezimierte Anzahl sorgen. »Ein-
fach schön« –fasst er seine Liebe 
und Arbeit im Garten zusammen. 
In diesem befinden sich außer 
Pflanzen und Sträuchern auch 
noch drei weitere Raritäten. Zum 
einen eine kleine, private Kapelle, 
die Gelder selbst in Zeiten von 
schwerer Krankheit in seiner Fa-
milie erbaute und die für ihn heu-
te noch eine Quelle von Kraft und 
Energie ist. Dann hat er sich im 
Laufe seines Berufslebens eine 
ungewöhnliche Sammlung von 
Steinen angeeignet. »Die meisten 
fand ich bei meinen Baggerarbei-
ten, viele aber auch in der nahen 
Prien. Jeder Stein hat seine eige-
ne Form und Geschichte« , so 
Gelder.        hö/red 

Josef Gelder besitzt in seinem »Lender-Hof« nicht nur eine private Ka-
pelle, sondern auch eine beeindruckende Sammlung an Steinen. 
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CLEVER:

VIEL WOLLEN UND 

MEHR BEKOMMEN.

AUTOHAUS HUBER GmbH

Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
Tel.: 08071 9207-0
skoda@zum-huber.de, www.zum-huber.de

DIE ŠKODA

WECHSELWOCHEN

Jetzt von Ihrem alten Fahrzeug zu einem neuen ŠKODA wechseln. 

Clever wechseln zahlt sich aus, denn nie war die Gelegenheit so günstig, einen neuen ŠKODA zu fahren. Bei den ŠKODA Wechselwochen haben Sie die 
Wahl zwischen unseren Modellen SCALA, KAMIQ, KAROQ, KODIAQ, SUPERB und dem Neuen OCTAVIA. Sichern Sie sich jetzt bei uns unabhängig vom 
Wert Ihres alten Fahrzeugs eine Eintauschprämie von bis zu 6.000 € 1.
ŠKODA. Simply Clever.

1Hier am Beispiel eines ŠKODA KODIAQ. Die Höhe der zusätzlich zum Restwert Ihres Fahrzeugs gewährte Eintauschprämie richtet sich nach dem gewählten Neuwagenmodell. Der ŠKODA FABIA und alle ŠKODA 
Modelle mit iV-Motorisierung sind grundsätzlich von der Aktion ausgeschlossen. Ansonsten gültig beim Kauf eines neuen, noch nicht zugelassenen Fahrzeugs (ŠKODA SCALA Active und COOL PLUS ausschließlich für 
sofort verfügbare Lagerwagen) für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer im Aktionszeitraum vom 01.05.2020 bis 31.07.2020 (Datum des Kaufvertrags). Voraussetzung ist die gleichzeitige Inzahlungnahme eines
Gebrauchtfahrzeugs (ŠKODA oder Fremdfabrikat, gilt nicht für Fahrzeuge des Volkswagen Konzerns), das zum Zeitpunkt des Kaufvertrags mindestens 6 Monate auf den Käufer zugelassen sein muss. Nicht kombinierbar 
mit weiteren ausgewählten Sonderaktionen oder Sonderkonditionen.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Bis zu 6.000 €1 

Wechselprämie

Einschreibung und Schnupperzeit 
an der Musikschule Prien e. V. 

Seit gut einem Monat ist die 
Musikschule Prien e. V. nun wie-
der geöffnet und die Musik der 
Schüler erklingt freudig im Ge-
bäude. Damit hat nun auch, et-
was später als gewohnt, die Ein-
schreibung für das neue Schul-
jahr begonnen. Gerne kann man 
sich noch bis zu den Sommerfe-
rien dafür anmelden.  
Trotz der schwierigen Bedingun-
gen bietet die Schule ihr ge-
wohnt umfassendes Unterrichts-
programm in  der elementaren 
Ausbildungsstufe (Musikzwer-
gerl, musikalische Früherzie-
hung und musikalische instru-
mentale Grundausbildung) so-
wie im Instrumental- und Vokal-
bereich (alle gewöhnlichen Sai-
ten-, Tasten-, Streich-, Holzblas-
, Blechblas- und Schlaginstru-
mente sowie Gesang und Kin-
derchor) an. Sollte ein Kurs, für 
den man sich anmeldet, aus 
derzeit nicht vorhersehbaren 
Gründen im September nicht 
starten können, so wird der 
Kursbeginn verschoben und 

selbstverständlich auch keine 
Gebühr berechnet.  
Nachdem heuer leider aufgrund 
der strengen Hygieneschutzauf-
lagen die beliebte Schnupper-
woche ausfallen musste, be-
ginnt als Ersatz dafür ab 15. Ju-
ni eine sechswöchige Schnup-
perzeit. Während dieser Wochen 
hat man die Möglichkeit, per-
sönlichen Kontakt mit den Lehr-
kräften aufzunehmen und, so-
fern gewünscht, einen Schnup-
pertermin (gegenseitiges Ken-
nenlernen, Instrument kurz aus-
probieren) zu vereinbaren.  
Alles Wissenswerte hierzu sowie 
ein Anmeldeformular und die 
aktuellen Unterrichtsgebühren 
findet man auf der Website 
www.musikschule-prien.de . 
Gerne hilft auch das Musik-
schulbüro (Tel. 08051 / 1470, 
info@musikschule-prien.de) 
weiter. 
Im Musikschulgebäude (Bahn-
hofplatz 3) liegen jederzeit griff-
bereit die Info- und Anmeldefly-
er der Musikschule aus. red 

Verein Leben mit Handicap 

Workshop zur Vorbereitung  
auf Leben in Wohngemeinschaft 
Der Verein »Leben mit Handicap« 
wird im Herbst dieses Jahres eine 
große Neubauwohnung im Zen-
trum von Prien anmieten. Sie 
wurde gemäß den Notwendigkei-
ten des Vereins gebaut und soll 
für eine Wohngemeinschaft für 
vier Menschen mit Behinderung 
genutzt werden. Jeder Mieter hat 
dabei seinen eigenen Wohn-
Schlaf-Raum mit Nasszelle. Alle 
Räume sind barrierefrei und so-
mit auch für Rollifahrer geeignet. 
Die Küche wird zunächst nur bar-
riere-freundlich, lässt sich aber 
nachrüsten. Die Wohnung liegt 
im Erdgeschoss. Alle Schlösser 
sind mit Transponder zu schlie-
ßen. Eine WG zu gründen, erfor-
dert eine gründliche Vorbereitung. 
Die vier Bewohner sollen dauer-
haft miteinander auskommen. 
Deshalb plant der Verein, Inte-
ressenten in einem umfangrei-
chen Seminar auf das neue Le-
ben vorzubereiten. Dabei werden 
auch administrative Dinge be-

sprochen wie zum Mietvertrag, 
zu nötigen Versicherungen und 
Anträgen sowie zu den Kosten. 
Darüber hinaus erfahren auch 
Angehörige Denkanstöße für ihre 
künftige Rolle, die anders sein 
wird als die bisherige.  
Das Seminar findet am Samstag, 
20. Juni von 14 bis 16 Uhr statt. 
Wegen der Kontaktbeschränkun-
gen ist eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich. Zwingende Vo-
raussetzung für das Angebot ist, 
dass die Personen in einer WG 
leben können und wollen. Bei 
überwiegend psychischen Beein-
trächtigungen ist dies häufig eher 
nicht der Fall. Auch Opfer von 
Verkehrsunfällen finden sich nur 
schwer in eine WG-Situation ein. 
Grundsätzlich steht das Angebot 
aber allen Menschen mit Behin-
derung offen.  
Anmeldung unter Tel. 08051 / 
96 444 94 oder per E-Mail an 
info@handicap-rosenheim.de. 

                           pw 
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Genießen Sie Matjes & Reherl auf unserer neuen Terrasse 

Büsumteller 
eine Zusammenstellung aus geräucherter Makrele,  

Graved Lachs, zarte heurige Matjesfilet und Eismeerkrabben  
in Cocktailsauce, serviert auf knusprigem Kartoffelrösti  

Matjes auf Kartoffelrösti:  
Matjesfilets mit Schnittlauchcréme auf knusprigem Rösti  

und roten Zwiebelringen 

Ende Juni startet die Reherlzeit 

Unser Pfifferlingsalat 
 mariniert mit Walnußöl und Balsamessig,   

serviert mit gebeiztem Lachs und Reiberdatschi 

Pfifferling-Gröst'l  
mit Zwiebeln, Kräuter und Ei, dazu Salzkartoffeln   

Chiemsee Zanderfilet  
in der Kartoffelkruste gebraten, 

serviert auf Pfifferlingen in Kräuterrahmsauce 

Durchgehend warme Küche · Tischreservierung vorteilhaft

Wir suchen mehrere Auszubildende zum Koch/Köchin und 
eine/n Auszubildende/n Restaurantfachfrau /-mann, außerdem 

ein fleißiges Zimmermädchen ab sofort mit Liebe am Beruf.  
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:  

Oliver Leyk, Harrasser Str. 145, 83209 Prien,  
info@fischeramsee.de

salon
simon !

Wir suchen ab sofort einen
motivierten & kreativen

Friseur (m/w/d)
in Voll- &Teilzeit
für unser engagiertes Team.

weitere Info´s unter:
www.salon-simon.de
Jahnstrasse. 15 - 83093 Bad Endorf
Tel.08053 – 1373

Musikunterricht in Corona-Zeiten   

Fotos: Hötzelsperger  

Musikunterricht in Corona-Zeiten: Ein großer Sichtschutz schafft den 
nötigen Abstand zwischen Lehrerin Caroline Schmid (li. mit Ziehhar-
monika) und der Kontrabass-Schülerin Margot Hank (re.). 
 An der Musikschule Prien darf 
wieder unterrichtet werden. Im 
Moment ist zunächst der Einzel-
Unterricht für die rund 600 Schü-
ler möglich, der Gruppenunter-
richt zum Stand des Redaktions-
schlusses noch nicht. Da die vor-
geschriebenen Zimmergrößen bei 
Bläsern und Sängern im Haus der 
Musikschule nicht komplett er-
füllt werden können, unterstützt 
die Gemeinde, indem sie drei 
Räume mietfrei zur Verfügung 
stellt: so den Yoga-Raum der 
Volkshochschule im Gasthaus  
Alpenblick am Sportpark, den 
Probenraum der Priener Blasmu-
sik sowie den Chiemsee Saal. 
Wie Brigitte Buckl, Leiterin der 
Musikschule, mitteilte, sei die 
Fernbetreuung via PC und Telefon 
aufgrund der akustischen Einbu-
ßen eine besondere Herausforde-
rung gewesen. Der persönliche 
Unterricht, der jetzt wieder im 

Einzelunterricht möglich ist, fin-
det unter den gegebenen Vor-
sichtsmaßnahmen statt. Dazu ge-
hört, dass zwischen Lehrkraft 
und Musikschüler eine große 
Schutzwand aufgebaut ist. Das 
Noten- und Schreibmaterial wird 
nach jeder Unterrichtsstunde 
desinfiziert. Auch die Wege in 
den Räumlichkeiten sind mittels 
einer Einbahn-Regelung festge-
legt, so dass sich die Besucher 
nicht eng begegnen. Die Masken-
pflicht wird erst im Unterrichts-
raum aufgehoben. Über die gülti-
gen Hygiene-Regeln im Haus 
wurde in einem detaillierten 
Schreiben informiert. Die belieb-
ten Musik-Veranstaltungen – wie 
auch das Schlusskonzert am 10. 
Juli – bleiben bis auf Weiteres ab-
gesagt. Sobald sich dies ändert, 
wird die Musikschule darüber in-
formieren.                       hö/red  
 

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee | www.moebel-palk.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 u. 14.00-18.00 Uhr,  Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

g

Vereinbaren Sie Ihren individuellen 
und persönlichen Beratungstermin  
JETZT mit uns unter: Tel. 0 80 51 / 29 22 M
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Herzlich Willkommen!
• zertifi zierte Fachberater  
• modernste computergestützte 
 Schlafberatung

• jahrelange Tradition und  
 gute Preise

Sanitäre Anlagen · Heizungsbau 

Solartechnik · Wasseraufbereitung

chwengsbier
Prien ·  08051-2652
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Priener Terminkalender  
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien · Tel. 08051 /69050 · www.tourismus.prien.de

Sa 27.06.  8.45    Treffpunkt: Tourismusbüro 
WANDERUNG Bernau Seiserhof mit Anna Prankl 
Wanderung über Urschalling, Hittenkirchen nach Bernau. 
Von dort zum Seiserhof mit der schönen Aussicht über den 
Chiemsee. Dort Einkehrmöglichkeit. Anschließend zur Hal-
testelle Umratshausen. Mit der Chiemgaubahn geht es zu-
rück nach Prien. Reine Gehzeit: 3,5 bis 4 Std. bei 220 
Hm, wetterfeste Wanderbekleidung erforderlich. Preis: 5 
Euro/mit Gästekarte 4,50 Euro zzgl. Bahnticket. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Beschränkungen mit max. 
15 Teilnehmern wird um Anmeldung im Tourismusbüro 
Prien, Tel. 08051 69050 oder info@tourismus.prien.de 
gebeten.  

Sa 27.06.  13.00  Treffpunkt: Beilhackparkplatz 
WANDERUNG Rund um den Bärnsee  
Von Bernau zum Bärnsee. In Fahrgemeinschaften nach 
Bernau. Vom Minigolfplatz über den Hitzelsberg nach 
Spöck. Weiter durch Wald, Hochmoor und blumenreiche 
Niedermoorlandschaft rund um Bärnsee mit Einkehr im 
Café Pauli und zurück nach Bernau. Dauer: 5 Std. Gehzeit: 
4 Std. Brotzeit empfohlen. Aufgrund der aktuellen Corona-
Beschränkungen mit max. 15 Teilnehmern wird um Anmel-
dung im Tourismusbüro Prien, Tel. 08051 69050 oder in-
fo@tourismus.prien.de gebeten. 

So 28.06.  11.00  Chiemsee Saal:  
CHIEMSEE KASPERLTHEATER  
Spieldauer: ca. 30 Min., für Kinder ab 2 Jahre.  
Eintrittskarten 7 Euro sind an der Tageskasse  
ca. 30 Minuten vor Spielbeginn erhältlich.  
Infos unter www.chiemsee-kasperl.de.  

Do 02.07.  20.00  Kath. Pfarrkirche Prien:  
ORGEL-SOIREÉ  
Eintritt frei, Spenden erbeten.  

Sa 04.07.  21.45  Treffpunkt: Hafen der Chiemsee-Schifffahrt 
MONDKÖNIG – MÄRCHENKÖNIG  
Auf der nachts menschenleeren Herreninsel erfahren die 
Besucher, welche Ereignisse König Ludwig veranlassten, 
sich zurückzuziehen und zum nächtlichen Mondkönig zu 
werden. Preis: 26 Euro, Dauer ca. 2,5 Std., Anmeldung 
erforderlich im Tourismusbüro Prien, Tel. 08051 / 69050 
oder info@tourismus.prien.de.  

So 05.07.  14.30 Kronasthaus 
FÜHRUNG IM KRONASTHAUS  
Durch die Dauerausstellung »Hugo Kauffmann« mit Inge 
Fricke. Dauer: ca. 1 Std., keine Anmeldung erforderlich, 
Preis: 5 Euro.  

So 05.07.  15.00  Herreninsel, Augustiner Chorherrenstift 
INSELKONZERTE – Kammermusik auf Herrenchiemsee  
Alexej Gorlatch (Klavier). Werke von Ludwig van Beetho-
ven: Sonate Op. 31, 2 »Der Sturm«, Frédéric Chopin: 
Scherzo Nr. 2 Op. 31 b-Moll u. a. KVV 45 Euro im Ticket-
büro Prien, Tel. 08051 / 965660 und bei allen München 
Ticket Vorverkaufsstellen. www.inselkonzerte-chiemsee.de. 

Do 09.07.  18.00  Buchenwald Munzing  
WALDFEST im Buchenwald Munzing 
Für das leibliche Wohl sorgt die Waldschänke, die Grillkü-
che, Kaffee und Kuchen sowie zu späterer Stunde die Da-
xen-Bar. Für ausreichend Parkplätze ist ebenfalls gesorgt.  

Fr  10.07.  18.00  Ortszentrum 
LANGE NACHT der Kirchen in Prien

Do 18.06./ 9.00    Parkplatz am Badeplatz Schraml 
Do 09.07.             KNEIPPEN, FRÜHSTÜCKEN, BADEN IM CHIEMSEE 

Spaziergang zur Kneipp-Anlage Feßler-Weiher, Wasseran-
wendungen dort und leichte Bewegungsübungen. 
Frühstück gegen 10 Uhr am Kiosk mit süßen und herzhaf-
ten Beilagen, Brot und Kuchen. Kosten 1 Euro. Getränke 
am Kiosk auf eigene Kosten. Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt.  

Do 18.06./ 15.00  Treffpunkt Beilhackparkplatz 
Mi 08.07.             EINE REISE INS NATURREICH  

DER ELFEN, FEEN & ZWERGE  
Die freundlichen Baum-Elfen kennenlernen, das Wurzel-
reich erforschen, in dem die Zwergenfamilien leben, der ein 
oder anderen Blumen-Elfe sowie den Wasser-Elfen begeg-
nen. Dauer: ca. 2 Std, Preis für Kinder ab 5 Jahre 15 Euro. 
Anmeldung bei Kathi Puchalla unter 0151 / 68437405.  

Do 18.06./ 18.00  Treffpunkt: Gasthof Fischer am See 
Do 25.06.             WILDKRÄUTERWANDERUNG im Harrassermoos  

mit Kräuterpädagogin Anna Prankl 
Heimische Wildpflanzen-Kräuter finden und kennenlernen. 
Anschließend Wildkräuter, Salat & Gemüse mit frischem 
Chiemsee-Fisch bei einem 4-Gang Menü im Gasthof »Fi-
scher am See« genießen. Reine Gehzeit ca. 1,5 Std., festes 
Schuhwerk erforderlich. Preis: 35 Euro ohne Getränke. An-
meldung im Gasthof Fischer am See, Tel. 08051 / 90760 
bis zwei Tage vorher erforderlich.  

Fr  19.06./ 19.30  Klinik St. Irmingard 
So 28.06.             KREATIVES TANZEN  

»raus aus dem Kopf – rein in den Körper« 
Willkommen ist jede Altersgruppe. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Einstieg ist jederzeit möglich. Dauer ca. 75 
Minuten. Info / Anmeldung spätestens bis Vortag bei der 
Kursleiterin für kreativen Tanz Elisabeth F. Huber, Tel. 
08051 / 969511.   

Sa 20.06.  8.45    Treffpunkt: Tourismusbüro 
WANDERUNG um Prien mit Angela Kind 
Gewandert wird nach Bachham, weiter auf dem Salinweg 
nach Prutdorf und über Atzing ins Eichental. Falls möglich 
Einkehr beim »Gasthof Schützenwirt«, in jedem Fall Ver-
pflegung bitte mitbringen. Reine Gehzeit: ca. 3 Std., wet-
terfeste Bekleidung erforderlich. Preis: 3,50 Euro /  
mit Gästekarte 3 Euro. Aufgrund der aktuellen Corona-Be-
schränkungen mit max. 15 Teilnehmern bitten wird um 
Anmeldung im Tourismusbüro Prien, Tel. 08051 69050 
oder info@tourismus.prien.de gebeten. 

Sa 20.06./ 21.00  Kulturraum Prien 
Sa 04.07.             COME & DANCE Freitanzparty  

Es ist wie ein Stammes-Ritual: kraftvoll tanzen und eintau-
chen in die Welt der Musik. Loslassen in der Bewegung mit 
Freunden und immer wieder neuen Besuchern, die gerne 
einbezogen werden.  

Do 25.06.  9.00    Kneippanlage Eichental 
KNEIPPEN IM EICHENTAL 
Leichte Gymnastik-/Yoga-Übungen, Gehen über den Bar-
fußweg. Frühstücken um ca. 10 Uhr bei Bäckerei Café 
Müller am Marktplatz. Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt, wettergerechte Kleidung erforderlich. 

Fr  26.06.  16.00  Blumen Rother 
KRÄUTERSALZ SELBST HERSTELLEN 
Ein gesundes und pures Geschmackserlebnis. Möglichst 
eigenen Steinmörser mitbringen. Workshop mit Christiane 
Möhner (Kneipp-Gesundheitstrainerin SKA). Info unter Tel. 
0160 / 6661468. Preis: 5 Euro.  

Alle Termine unter dem Vorbehalt,  
dass die Aufenthalts- und Versammlungsbeschränkungen bis dahin aufgehoben sind.  

Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen auf der Homepage und in der Tagespresse.
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Sa 11.07.  14.00  Gemeindesaal der Christuskirche 
REPAIR CAFÉ  
Reparieren statt wegwerfen. Im Repair Cafe können kaput-
te Gegenstände, Elektrogeräte, Spielsachen, Kleidungsstü-
cke, etc. (»alles, was man mit einer Hand tragen kann«) 
mitgebracht werden. Ehrenamtlichen Helfer unterstützen 
beim Reparieren. Um die Wartezeit zu verkürzen, wird Kaf-
fee und Kuchen angeboten. Alles gegen Spende. Näheres 
unter www.repaircafe-prien.de.   

Sa 11.07.  20.00  Am Roseneck 
JAZZ AM ROSENECK 
Jost Hecker, Michael Hornstein.  Keine Parkplätze am 
Haus – bitte die Plätze am See benützen. Kartenreservie-
rung bitte per E-Mail unter: mail@artefakt-kulturamrosen-
eck.de.  

AUSSTELLUNGEN 

HEIMATMUSEUM Dauerausstellung »KÜNSTLERLANDSCHAFT CHIEMSEE« 
und GESCHICHTE DES CHIEMGAUS 
Sonderausstellung »DIE ANDERE MARIANNE LÜDICKE«  
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 14 bis 17 Uhr. 

GALERIE IM         »KÜNSTLERFREUNDE« 
ALTEN RATHAUS  Marianne Lüdicke – Konrad Huber – Lenz Hamberger 

Öffnungzeiten: Donnerstag bis Sonntag 14 bis 17 Uhr 

Regelmäßige VERANSTALTUNGEN 

Jeden Montag       GEFÜHRTER ORTSRUNDGANG  
10.00 – 11.30     Treffpunkt: Tourismusbüro  

In Begleitung der einheimischen Orts- und Gästeführerin 
Helga Schömmer Prien mit seinen besonderen Fleckerln  
erkunden. Preis: 5 Euro / mit Gästekarte/Einheimische 4 
Euro, Kind (6 bis 16 J.) 1,50 Euro. Aufgrund der aktuel-
len Corona-Beschränkungen mit max. 15 Teilnehmern wird 
um Anmeldung im Tourismusbüro Prien, Tel. 08051 
69050 oder info@tourismus.prien.de gebeten. 

Jeden Freitag        SEE-INSEL-KÖNIGS-G’SCHICH’N  
10.30 – 11.30     Treffpunkt: Gleisende der Chiemsee-Bahn in Prien/Stock 
ab 03.07.            Jede Menge humoristische Details, kuriose Zahlen und 

Fakten über das Bayerische Meer hält die Orts- und Gäs-
teführerin Helga Schömmer bereit. Preis: 4,50 Euro/mit 
Gästekarte/Einheimische 3,50 Euro, Kind bis 16 J. 1 
Euro. Aufgrund der aktuellen Corona-Beschränkungen mit 
max. 15 Teilnehmern wird um Anmeldung im Tourismus-
büro Prien, Tel. 08051 69050 oder 
info@tourismus.prien.de gebeten. 

Jeden Samstag     Schraml-Badeplatz 
9.00                   QIGONG IM SOMMER 

Einfache, aber wirkungsvollen Übungen. Preis: 5 Euro, 
Dauer: ca. 1 Std., nur bei schönem Wetter. Infos bei Qi-
gong-Kursleiterin Ljubinka Zückert, Tel. 08051 / 5695.  

Jeden Sonntag      Azur | die Bar im Verde:  
20.00                  JAZZ LIVE mit wechselnden Bands  
                           Reservierungen sind möglich unter Tel. 08051 / 

9650077. Der Eintritt ist frei-(willig). 

Stand: 29.05.2020 – alle Termine unter Vorbehalt.  
Änderungen jederzeit möglich. 

 

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

Te x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

Ticket
büro
Prien

Tel. 08051 965660  oder  ticketservice@tourismus.prien.de

im Tourismusbüro, Alte Rathausstr. 11
Montag – Freitag  8.30 – 18.00 Uhr

Eintrittskarten für kulturelle Highlights 
in Prien, der Region und München. 
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